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Am Dienstag, dem 14. Juni 2016, 19.00 Uhr, findet im Bür-
gersaaldesRathausesTeningeneineöffentlicheSitzungdesGe-
meinderates statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 10. Mai 2016

2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer

3. Örtliche Bedarfsplanung für Kindertageseinrichtungen
2016/2017

4. Erweiterung David-Kindergarten (Bauabschnitt II), Ortsteil
Teningen;
Vorstellung der Vorentwurfsplanung

5. Bauhof Teningen;
Zwischenbericht und Planungskonzept zur Umsetzung der
Vorgaben der Arbeitsstättenverordnung

6. Anschluss des Freizeitbades Teningen an das Fernwärme-
netz der Nahwärmeversorgung Teningen GmbH

7. Gesamtfortschreibung des Regionalplans Südlicher Ober-
rhein;
2. Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 12
LplG und § 10 ROG

8. Zustimmung zur Wahl des Gesamtkommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Teningen

9. Erlass einer Satzung über die Freigabe eines verkaufsoffe-
nen Sonntags anlässlich der Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage in
Nimburg

10. Vorlage des Jahresabschlusses 2014 für die Teningen Pro-
jektentwicklungs GmbH (tpg)

11. Annahme von Spenden
12. Bauanträge
13. Anfragen und Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Schaufenster der regionalen Vielfalt mit Regionalmarkt
– Moderation des Bühnenprogrammes durch Regina Kel-
ler.

Die fünfte Auflage der großen Regional-Veranstaltung „Kai-
serstuhl-Tuniberg-Tage“ wird am 16. und 17. Juli in Nimburg
stattfinden. Die alle zwei Jahre an wechselnden Orten durchge-
führteVeranstaltungisteinbuntesSchaufensterderregionalen
Vielfalt, in dem alle wichtigen Themen des Naturgarten Kaiser-
stuhls vorgestellt werden: Natur, Wein, Gastronomie, Landwirt-
schaft, Kunst und Kultur, Tourismus und regionale Produkte.
Veranstalter sind die Gemeinde Teningen und die Naturgarten
Kaiserstuhl GmbH. Die Veranstaltung, zu der Besucher aus der
gesamten Region erwartet werden, findet entlang der für den
Verkehr gesperrten Langstraße statt. Die Bühne für das Unter-
haltungsprogramm wird vor der Volksbank aufgebaut; die Mo-
deration übernimmt Regina Keller. Entlang der Langstraße bie-
ten Produzenten aus der Region ihre Produkte auf einem Markt
an und Nimburger Vereine sorgen für das leibliche Wohl.

Die Markt- und Programmzeiten sind Samstag, 16. Juli, von
15 bis 20 Uhr und Sonntag, 17. Juli, von 11 bis 19 Uhr.

Weitere Informationen zur Veranstaltung sind zu finden un-
ter www.kaiserstuhltage.de. Das Programmheft zur Veranstal-
tung erscheint in wenigen Tagen.

EntlangderLangstraßeinNimburgfindenMitteJulidiefünften
Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage statt.

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage
am 16. und 17. Juli in Nimburg
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von März bis Oktober jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei der Gemeinde Tenin-
gen, Tel. 07641 / 5806-36. Für die traditionellen
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr.
Führungen außerhalb dieser Zeit über E-Mail:
rebay-foerderverein@t-online.de oder Ge-
meindeverwaltung Teningen, Telefon 07641 /
5806-36. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 10.6.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächsten Sprechstunden sind am
16. Juni im Rathaus Nimburg und am
23. Juni im Rathaus Heimbach.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 11.6.:Samstag, 11.6.:Samstag, 11.6.:
Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183
Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,
Fax 07681 / 4339.Fax 07681 / 4339.Fax 07681 / 4339.
Sonntag, 12.6.:Sonntag, 12.6.:Sonntag, 12.6.:
Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breis-Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breis-Fabrik Sonntag 5A, 79183 Waldkirch, Breis-
gau, Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 /gau, Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 /gau, Telefon 07681 / 4925250, Fax 07681 /
4925260.4925260.4925260.
Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,Paracelsus-Apotheke, Schwarzwaldstraße 3,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 2392, Fax
07666 / 949792.07666 / 949792.07666 / 949792.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen
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Bürgermeister



8. Juni 2016 TENINGER NACHRICHTEN 3



Das Kinder- und Jugendbüro bietet für alle Grundschüler der
Gemeinde ein regelmäßiges kostenloses Programm an. Diesen
Donnerstag werden gemeinsam Fotohalterungen gebastelt.
Hierzu am besten ein paar tolle Fotos mitbringen, damit man
das Ergebnis direkt bewundern kann. Für Snacks und Getränke
ist wie immer gesorgt. Diese können für ein kleines Geld ge-
kauft werden. Das Team vom Kinder- und Jugendbüro freut sich
auf alle Besucher!

Morgen,Donnerstag,9. Juni,von15.30bis17Uhr imJu-
Ze Teningen, Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bauhofs.

Die Gemeinde Teningen hat in den vergangenen Jahren die En-
gel- bzw. Kirchstraße mit einem hohen finanziellen Aufwand
neu gestaltet, insbesondere auch deshalb, um das Ortsbild in
diesem Bereich zu verschönern.

Es wurde nun festgestellt, dass auf der neu angelegten Pflas-
terfläche teilweise das Unkraut bzw. das Gras wächst, mitunter
geht der Wildwuchs an der Hauswand einzelner Gebäude hoch.
Dieser Zustand verunstaltet in einigen Bereichen das Ortsbild.

In diesen Zusammenhang appelliert die Gemeindeverwal-
tung an die Reinigungspflicht der Straßenanlieger, die sich auf
die Beseitigung von Schmutz, Unrat und auch Unkraut er-
streckt. Gegenstand der Reinigungspflicht ist nach der Satzung
über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen,
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege der Gehweg. Falls
kein Gehweg vorhanden ist, muss die entsprechende Fläche am
Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1,20 Metern von
Schmutz und Unkraut befreit werden.

Dieser Appell richtet sich nicht nur an die Bewohner der
Kirch- und Engelstraße, sondern gilt auch grundsätzlich für alle
Straßenanlieger in Teningen und den Ortsteilen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Ihr Verständnis und
hofft auf Ihre Mithilfe.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.
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b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Bastelwerkstatt: Fotohalterungen

b Ordnungsamt informiert

Reinigungspflicht der Straßenanlieger
im Sinne der gemeindlichen Satzung

b Fundbüro

Fundräder

i Die Verwaltung informiert



Aktionen zu Gunsten der Tour Ginkgo

Von 30. Juni bis 2. Juli fährt die Tour Ginkgo für kranke Kinder
in Baden. Nun beginnt die heiße Phase der Vorbereitungen –
und die entscheidende Zeit für die Unterstützer der Tour Gink-
go. Die Verantwortlichen suchen noch engagierte Menschen,
diezumWohlkrebs-undchronischkrankerKinderaktivwerden
möchten. Zahlreiche Sommerfeste von Vereinen, Schulen oder
Kindergärten stehen in den nächsten Tagen und Wochen auf
denTerminkalendern.MitdemVerkaufvonGinkgo-Bäumchen,
selbst gebackenen Ginkgo-Keksen oder Tombolas für die gute
Sache kann jetzt geholfen werden. Bei den Tourstopps in den
Orten der Region rund um Freiburg können die gesammelten
Spenden dann überreicht werden.

„Wir freuen uns über jeden noch so kleinen Beitrag“, betont
Christiane Eichenhofer, die Namensgeberin der Stiftung, die
seit nahezu 25 Jahren mit der Tour Ginkgo den Aufbau der me-
dizinischen Nachsorge in Deutschland fördert. „Denn: Wir kön-
nen nur helfen, wenn Sie uns helfen.“ Die Tour Ginkgo ist eine
wohltätige Radveranstaltung. 2016 unterstützt sie mit den
Spendengeldern die Familien-Rehaklinik Katharinenhöhe
beim Bau von barrierefreien Wohnungen.

Der Oberbürgermeister der Stadt Freiburg und die Landräte
der Region stehen mit ihren Namen als Schirmherren für die
Tour Ginkgo ein. „Die Katharinenhöhe leistet einen unverzicht-
baren Beitrag für unsere Kinder mit lebensbedrohlichen Krank-
heiten“, so die Schirmherren in ihrem gemeinsamen Grußwort.
Die Unterstützung der Tour Ginkgo und damit des Bauprojekts
der Katharinenhöhe sei jetzt, aber auch noch das ganze Jahr
über möglich.

DieNamensgeberinderChristiane-Eichenhofer-Stiftungwar
alsKindselbstanLeukämieerkrankt.DasdamalsnochneueVer-
fahrenderStammzellenspendesorgtefürRettung in letzterMi-
nute. Weil sie um die Herausforderungen für junge Patienten
und deren Familien weiß, engagiert sich Christiane Eichenhofer

heute für die Betroffenen. Zahlreiche Nachsorge- und Selbsthil-
fevereine haben dank der Tour Ginkgo, dem Hauptprojekt der
Stiftung, einen entscheidenden Schritt nach vorne gemacht.
Dafür erhielt Christiane Eichenhofer am 23. April das Verdienst-
kreuz des Landes Baden-Württemberg von Ministerpräsident
Winfried Kretschmann überreicht.

Die Verantwortlichen der Tour Ginkgo freuen sich über Un-
terstützung und Besucher der Etappenstopps.

Informationen bekommen Interessierte unter www.tour-
ginkgo.de oder Telefon 07172 / 8653.

Die Radler kommen in folgende Orte und Gemeinden:
Tag 1 – 30. Juni, Uhrzeit, Stopp-Adresse, Stadt: 8.10 bis

8.40 Uhr: Staudinger Gesamtschule, Freiburg; 9.30 bis 10 Uhr:
Am Sonnenbrunnen, Waltershofen; 11.15 bis 11.45 Uhr: Bahn-
hofsplatz, Bad Krozingen; 12.15 bis 13.15 Uhr: Wasen 47 / Rat-
hausplatz, Münstertal; 14.15 bis 14.45 Uhr: Jengerstraße 6 /
Kirchberghalle, Ehrenkirchen; 16 bis 16.30 Uhr: Marktplatz,
Kirchzar-
ten.

Tag 2 – 1. Juli: 9.10 bis 9.30 Uhr: Vörstetter Straße 44, Gun-
delfingen; 9.50 bis 10.20 Uhr: Rathausweg / Eichberghalle, Glot-
tertal; 10.30 bis 11 Uhr: Rathausplatz, Denzlingen; 11.40 bis
12.40 Uhr: Am Elzufer 47, Waldkirch; 13.40 bis 14.10 Uhr: Rat-
hausplatz / Riegeler Straße 12, Teningen; 14.50 bis 15.20
Uhr: Rathausplatz, Endingen; 16 bis 16.30 Uhr: Rathausplatz,
Bahlingen.

Tag 3 – 2. Juli: 8 Uhr: Katharinenhöhe, Schönwald; 8.45 bis
9.15 Uhr: Marktplatz, Furtwangen; 10.45 bis 11.15 Uhr: Lamm-
platz, Straße an der Stadtkirche, Donaueschingen; 11.50 bis
12.50 Uhr: Kaufland, Dieselstraße 1, Bad Dürrheim; 14.10 bis
14.40Uhr:Rathausplatz,Königsfeld;15.10bis15.40Uhr:Markt-
platz, Am Markt 1, St. Georgen; 16.30 bis 17 Uhr: Dom-Clemen-
te-Schule, Schonach; 17.30 Uhr: Katharinenhöhe, Schönwald.
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Tour Ginkgo sucht noch Unterstützer – Etappenstopp-Besucher erwünscht
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Am Donnerstag, 16. Juni, informiert der ehemalige Schullei-
ter der Deutschen Schule der Borromäerinnen in Alexandria
undderdeutschenSchule inBudapest,KlausEberl,überdenUn-
terricht als Lehrer an deutschen Schulen im Ausland. Die Veran-
staltung beginnt um 16.15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hörsaal
1199) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet vor-
aussichtlich um 17.45 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.DieZentralstelle fürdasAuslandsschulwesen(ZfA)desBun-
desverwaltungsamtesbetreut imAuftragdesAuswärtigenAm-
tes und unter Mitwirkung der Länder 1.200 Schulen im Ausland,
darunter 140 deutsche Auslandsschulen. Dort arbeiten über
2.000 durch die ZfA vermittelte Pädagogen. Der Vortrag infor-
miert über Einstellungsvoraussetzungen und Bewerbungsver-
fahren. Er richtet sich an Studierende und Absolventen von
Lehramtsstudiengängen oder mit Abschluss Master bezie-
hungsweise Deutsch als Fremdsprache (DaF), an Referendarin-
nen/Referendare und aktive Lehrerinnen und Lehrer. Der Vor-
trag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“,
die in Kooperation von der Agentur für Arbeit Freiburg und
dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Universität für
Studierende und Hochschulabsolventen organisiert wird.

Am morgigen Donnerstag, 9. Juni, geben die Fachstudienbe-
raterinnen Dr. Gabriela Reuss von der Albert-Ludwigs-Universi-
tät Freiburg und Dr. Birgit Susanne Lehner von der Pädagogi-
schen Hochschule Freiburg Einblicke in die Studiengänge der
Sportwissenschaften und der Gesundheitspädagogik. Darüber
hinaus berichtet ein Absolvent über seine Erfahrungen mit dem
Studium. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77.

Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und Beruf
informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe „Berufe kon-
kret“, einem Angebot der Abiturienten- und Studienberatung
im Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium: Am Don-
nerstag, 9. Juni, informiert die französische Berufsberatung im
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten in Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studi-
enabschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und Kul-
tur des regional wichtigsten Nachbarn.

Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher
oder französischer Sprache individuell beraten lassen (Termin-
reservierung Telefon 0761 / 2710-264, Telefax -465, E-Mail: frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de).

Alte Handys enthalten viele wertvolle Stoffe, die wieder ge-
nutzt werden können. Deshalb dürfen sie nicht über die Müll-
tonneentsorgtwerden.SiewerdenaufallenRecyclinghöfen im
Landkreis Emmendingen angenommen.

Besucher der Emmendinger Leistungsschau am 18. und 19.
Juni können ihre alten Handys und Smartphones auch beim
Stand von Landratsamt und Abfallwirtschaft (Europaplatz –
Denzlinger Straße 8) abgeben.

Jeder, der sein altes Handy abgibt, nimmt an der Verlosung
von fünf Power-Bank-Akkus (mobile Ladestationen für Handys)
teil.

Die Mehrheit der gesetzlich Krankenversicherten achtet auf die
Führung des zahnärztlichen Bonusheftes. Doch es gibt noch
Luft nach oben: Während fast drei Viertel der Frauen „scheck-
heftgepflegte“ Zähne haben, ist dies nur bei etwas mehr als der
Hälfte der Männer der Fall. Was beim Auto für viele selbstver-
ständlich ist, nämlich eine termingerechte Inspektion und die
entsprechende Dokumentation, sollte auch für die Zahnge-
sundheitgelten.Mit regelmäßigemZahnarztbesuchundeinem
korrekt geführten Bonusheft ist man auf der sicheren Seite. Ka-
ries und andere Erkrankungen im Mundraum können rechtzei-
tig erkannt und behandelt werden; die Dokumentation im Bo-
nusheft sorgt für höhere Zuschüsse der Krankenkassen bei
Zahnersatz.

Lückenloser Nachweis: Mit dem vor 27 Jahren eingeführ-
ten Bonusheft, in dem der Zahnarzt oder die Zahnärztin den re-
gelmäßigen Besuch dokumentiert, sichert man sich einen zu-
sätzlichen Bonus auf den Festzuschuss, sollte einmal Zahnersatz
nötig werden. Voraussetzung ist, dass man als Erwachsener in
den letzten fünf Jahren mindestens einmal jährlich beim Zahn-
arzt war. Wer den Nachweis für die zurückliegenden zehn Jahre
erbringt, erhöht seinen Zuschuss sogar auf bis zu 30 Prozent. Al-
lerdings muss der Nachweis lückenlos sein, fehlt ein Jahr, be-
ginnt die Frist von Neuem.

Eine gute Gelegenheit, das Bonusheft auf den aktuellen
Stand zu bringen, ist der Zahnarzt-Check-up vor dem Urlaub.
Der Termin sollte so rechtzeitig vor Reisebeginn vereinbart wer-
den, dass eine eventuell erforderliche Behandlung noch durch-
geführt werden kann.

Wegen der Leistungsschau der Stadt Emmendingen sind der Re-
cyclinghofundderGrünschnittplatz inEmmendingenamSams-
tag, 18. Juni, nur bis 12 Uhr geöffnet.

Beide Plätze befinden sich im Gewerbegebiet „Über der Elz“
und damit im Ausstellungsgelände der Leistungsschau.

Das Gelände ist ab 12 Uhr für den gesamten Anliefer- und
Kundenverkehr gesperrt, deshalb können also auch nicht mehr
der Recyclinghof und Grünschnittplatz angefahren wer-
den.

Für spätere Anlieferungen stehen die Plätze der Nachbarge-
meinden zur Verfügung: Recyclinghof Teningen, Wiedlemat-
tenweg, bis 13 Uhr geöffnet; Grünschnittplatz Teningen, Tulla-
straße, bis 14 Uhr geöffnet; Recyclinghof Denzlingen, Otto-
Hahn-Straße, bis 13 Uhr geöffnet; Grünschnittplatz Denz-
lingen, Eisenbahnstraße, bis 14 Uhr geöffnet.

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg - Von der Uni in den Beruf

Weltweit unterrichten

b Agentur für Arbeit Freiburg

Berufe konkret:
Sportwissenschaft / Gesundheitspädagogik

Morgen deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ

Sammelaktion für Handys
bei Emmendinger Leistungsschau

b Die Zahnärzte in Baden-Württemberg informieren

Zahnärztliches Bonusheft:
wertvoll für die Mundgesundheit

b Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft

Recyclinghof und Grünschnittplatz
machen am 18. Juni früher zu
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Bei der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ sind am kommen-
den Sonntag, 12. Juni, im Landkreis Emmendingen fünf Gärten
für Besucher geöffnet. Der Eintritt ist frei. Hinweise zur Anfahrt
und weitere Infos gibt es unter www.landkreis-emmendin-
gen.de.

Der Garten von Elvira und Willi Fischer (Altdorfstraße 66) in
Emmendingen-Kollmarsreute ist von 11 bis 18 Uhr geöffnet.
Es ist ein kleiner Hausgarten mit verschiedenen Sitzplätzen,
Bachlauf und einem zentralen Wasserspiel. Im Garten blühen
derzeit viele moderne Edel-, Strauch- und Kletterrosen, von
Stauden begleitet.

Der Garten von Roswitha und Willi Schultis (Am Schloss 1) in
Simonswald kann von 11 bis 18 Uhr besucht werden. Die Be-
suchererwartetein ländlich-romantischerHausgartenamWild-
bach mit großen Rasenflächen und einem kleinen Teich mit
Wasserfall. Im Garten blühen Rosen und Hortensien. Blickfang
sind Dekorationen aus Metall und Keramik.

Antje und Günther Stehlin (Neuweg 37) in Rheinhausen-
Oberhausen laden von 11 bis 17 Uhr noch einmal in ihren gro-
ßen ländlichen Hausgarten ein. Er hat verschiedene umpflanzte
Sitzplätze, einen kleinen Teich mit Bachlauf und viele Pflanzin-
seln mit Rosen und Nostalgierosen mit Staudenbegleitung.

Die Kleingartenanlage der Gartenfreunde Teningen ist von
11 bis 17 Uhr geöffnet. Zu jeder vollen Stunde gibt es eine Ein-
führung. Die Anlage besteht aus 21 Parzellen mit Gemüse und
Obst, eingerahmt von Stauden und Rosen als Ergänzung oder
Umrandung, die Bewirtschaftung in der „Schreber-Tradition“.

Der Garten von Brunhilde und Karl Ziegler (Kammerhalden
13) in Kenzingen-Nordweil kann von 11 bis 17 Uhr besucht
werden. Der kleine Hausgarten mit vielen Dekorationen aus
Naturmaterialien ist in verschiedene Themenbereiche (Räume,
Stauden, verschiedene Strauch- und Kletterrosen) unterteilt,
eine Terrasse ist als „Gartenzimmer“ gestaltet.

Die Generalversammlung der BürgerEnergiegenossenschaft
Teningen eG findet am Dienstag, den 28. Juni, 19.30 Uhr, im
Feuerwehrgerätehaus in Teningen, Neudorfstraße 40, statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Aufsichtsratsvorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Aufsichtsrates
4. Vorstellung des Jahresabschlusses für das

Geschäftsjahr 2015
5. Bericht über die Prüfung des Baden-Württembergischen

Genossenschaftsverbands e.V. (bwgv)
6. Aussprache über die Berichte
7. Beschlussfassung über den Prüfungsbericht
8. Feststellung des Jahresabschlusses
9. Beschluss über die Gewinnverwendung

10. Entlastung des Vorstandes
11. Entlastung des Aufsichtsrates
12. Neuwahl des Aufsichtsrates
13. Verschiedenes

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Vorsitzender des Aufsichtsrates

Schlosswanderung im Elsass (11002) – Schlösserwande-
rung in Andlau
Leitung: Anne Rapp. Emmendingen: Treffpunkt: 8 Uhr Emmen-
dingen/Festplatz, Sa., 11.6., 8 bis 18 Uhr.
Ein Leben ohne Pilze – unmöglich (11018)
Leitung: Martha Berg, Naturpädagogin. Reute, Treffpunkt:
Waldrand zwischen Wasser und Reute, Fr., 17.6., 16 bis 19 Uhr.
Selbstwert und Kommunikation (10014)
Leitung: Dr. Katrin Wiegand, Diplom-Psychologin. Reute, Eich-
mattenschule, Hinter den Eichen 3, Sa., 18.6., 9 bis 13 Uhr.
LAND ART - Gestalten in und mit der Natur (23800)
Leitung: Sarah Spieler, Atelier- und Werkstattpädagogin, So-
zialarbeiterin. Reute, Treffpunkt: Waldeck-Stadion, Emmen-
dinger Straße 29, Sa., 18.6., 10 bis 17 Uhr.
Ein Wochenendkurs zur Ölmalerei (23184) – Koi-Fische im
Teich
Leitung: Renate Fleck-Waldschmidt, Diplom-Sozialpädagogin,
Heilpraktikerin. Emmendingen, Beginn: Fr., 24.6., 18 bis 21 Uhr.
TanzFit mit Baby (32323) für Babys 3–6 Monate
Dieses Trainingsprogramm kann erst nach der Rückbildungs-
gymnastik besucht werden. Leitung: Sabrina Luther-Queens,
Fitness-, Zumba®Instructorin, Prä&Postnatales Training. Em-
mendingen, Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Lessingstraße 30, sie-
benmal donnerstags, 9.30 bis 10.30 Uhr, Beginn: 9.6.
Aktives,ergonomischesRadfahren(32535) -Kleingruppe
Leitung: Claus Renkewitz. Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstraße 3, Saal, So., 19.6., 9 bis 15 Uhr.
Was taugen Diäten zur Gewichtsreduktion? (37342)
Leitung: Dr. Anna Raynor, Ernährungswissenschaftlerin. Em-
mendingen, Musik- und Schulungszentrum, Am Gaswerk 5,
dreimal montags, 18.30 bis 20 Uhr, Beginn: 20.6.

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

Fünf Gärten laden
am kommenden Sonntag zum Besuch ein

BürgerEnergiegenossenschaft
Teningen eG

Generalversammlung

î Volkshochschule aktuell
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Die Volkshochschule Nördlicher Breisgau sucht dringend für die
Durchführung von Sprachkursen für Deutsch als Fremdsprache
qualifizierte Dozentinnen und Dozenten möglichst mit BAMF-
Zulassung. Wer sich für die Unterrichtstätigkeit in Integrations-
kursen oder in Asylbewerbersprachkursen interessiert, kann
sichgerneandiezuständigeFachbereichsleiterinSimoneDrews
unter Telefon 07641 / 922516 (drews@vhs-em.de)oder an Dr.
Ralf Karl Oenning unter 07641 / 922518 (dr.oenning@vhs-
em.de) wenden.

Konfliktmanagement – Konflikte respektvoll lösen
(58010) - Tagesseminar
Leitung: Annette Graf-Winkler, Begabungspädagogin, Lern-
therapeutin. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sa.,
18.6., 10 bis 17 Uhr.
Unterwegs mit dem Smartphone (52578) für Android-Ge-
räte
Leitung: Jörg Schmalholz. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, Sa., 25.6., 9 bis 12 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Maschinis-
ten findet am Montag, 13. Juni, um 20 Uhr statt. Treffpunkt
pünktlich am Gerätehaus.

Teningen
10.06. Rudolf Hirschi, Scharnhorststraße 37 (70 Jahre)
11.06. Kunigunda Theresia Blaschka, Engelstraße 1 (70 Jahre)
12.06. Herbert Schmitz, Richthofenstraße 8 (85 Jahre)
14.06. Elvira Marton, Rheinstraße 2a (70 Jahre)
15.06. Helmut Knöller, Alemannenstraße 15 (80 Jahre)
15.06. Werner Helmut Schmidt, Hans-Theisen-Str. 16 (70 Jahre)

Köndringen
09.06. Hilda Häuptle, Klingelgasse 4 (80 Jahre)
10.06. Gisela Richter, Am Hungerberg 8 (70 Jahre)

Heimbach
14.06. Gerhard Kern, Blumbergstraße 12 (70 Jahre)

Bei der Gemeinde Teningen wurde eine Sonnenbrille, ein Ring,
ein Schlüssel, ein silbernes Damenrad der Marke „Hercules“, ein
rotes Damenrad der Marke „Diamant“, ein rotes Mountainbike
und ein schwarz-grünes Herrenrad der Marke „Hercules“ abge-
geben.

Am Mittwoch, 15. Juni, um 19 Uhr findet im FCT-Vereins-
heim eine Sitzung für das 23. Gassenfest statt. Neue
Vereine, die Interesse haben, und auch die teilnehmenden
Vereine bitte bei Erika Gebhardt melden, am besten mit An-
sprechpartner und E-Mail-Adresse. Erika Gebhardt, Handy 0172
/ 7215858 oder E-Mail: maler-gebhardt@t-online.de.

b Volkshochschule Nördlicher Breisgau

Deutschlehrkräfte dringend gesucht

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Maschinistenprobe am 13. Juni

Unsere Jubilare

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Vom 2. bis 4. September

23. Teninger Gassenfest

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am Samstag, 18. Juni, von 9.30 bis 12 Uhr, sind alle Kinder
im Alter von fünf bis zehn Jahren herzlich eingeladen, im Evan-
gelischen Gemeindehaus Teningen gemeinsam zu singen, spie-
len, basteln und spannende Geschichten aus der Bibel zu hören!

Das Thema im Juni lautet „Wasser marsch!“. Bei gutem Wet-
ter werden Wasserspiele im Freien gemacht. Eventuell sollen
die Kinder also ein Handtuch und Kleider zum Wechseln mit-
bringen!

Am Freitag, 24. Juni, findet um 20 Uhr im Hasenheim in Tenin-
gen, die Jahreshauptversammlung der Däninger Seegrasrupfer
1993 statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Ersten Vorstand;
2. Totengedenken; 3. Bericht der Schriftführerin; 4. Bericht der
Kassiererin; 5. Bericht des Kassenprüfers; 6. Entlastung der Kas-
siererin; 7. Wahl der Beisitzer; 8. Ehrungen; 9. Wünsche und An-
träge; 10. Schlussworte.

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder, Freunde und
Gönner recht herzlich eingeladen.

Der Popchor Sing4fun lädt alle Interessierten ein zum Schnup-
pern … „Gib uns Deine Stimme“ am morgigen Donnerstag,
16. Juni, um 19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Tenin-
gen.

DieProbenfindenwöchentlichdonnerstagszurgleichenZeit
statt. Der Verein freut sich auf jede Stimme! Kontakt und Info
bei Marion Haas, Telefon 07641 / 934234.

Der Schwerhörigen-Treff Freiburg lädt alle Mitglieder des VdK
Teningen, die Seniorengruppe Kern/Boos und alle interessier-
ten Gäste herzlich ein zu einer Fahrt mit der Kaiserstuhlbahn
und dem Kaiserstuhl-Express nach Oberrotweil am Freitag,
1. Juli.

Am Vormittag Fahrt mit Zug und Bus vonRiegel-Malterdin-
gen nach Oberrotweil. Dort wird in den Kaiserstuhl-Express
eingestiegen und zu einer zweistündigen Rundfahrt durch
die Ortsteile der Stadt Vogtsburg gestartet. Unterwegs können
die Teilnehmer Weine verschiedener Weinbaubetriebe genie-
ßen und Informationen über die Landschaft, den Weinbau und
die einzigartige Natur des Kaiserstuhls erhalten.

Im Anschluss an die Rundfahrt besteht die Möglichkeit zum
Mittagessen und Bummeln in Oberrotweil.

Zeitplan: 8.30 Uhr Treffpunkt am Kronenplatz für Fahrge-
meinschaften, 8.45 Uhr Treffpunkt am Bahnhof Riegel-Malter-
dingen für Selbstfahrer, 9.06 Uhr Abfahrt Bahnhof Riegel-Mal-
terdingen, 10.40 Uhr Ankunft in Oberrotweil, 11 Uhr Fahrt mit
dem Kaiserstuhl-Express, 13 Uhr Mittagessen – danach Zeit zur
freien Verfügung, 15.11 Uhr Abfahrt in Oberrotweil, 16.47 Uhr
Ankunft in Riegel-Malterdingen.

Der Ausflugspreis beträgt pro Person 15 Euro. In diesem Preis
sind enthalten: zweistündige Rundfahrt mit dem Kaiserstuhl-
Express und eine Weinprobe (drei Weine). Inhaber einer Regio-
karte (RVF) können die Zugfahrt Riegel – Oberrotweil – Riegel
kostenlos zurücklegen. Teilnehmer ohne Regiokarte werden
miteinerPunktekarte inGruppenzufünfPersonenfür22,40Eu-
ro fahren. Die Fahrkarten werden vom VdK besorgt und ent-
sprechend verrechnet.

Anmeldungen – mit Hinweis auf eventuelle Freifahrt oder
vorhandene Regiokarte – bis spätestens 12. Juni bei A. Hess
und M. Schmidt, Telefon 07641 / 6182 oder E-Mail msgundel
@aol.com.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Kinder-Kirchen-Treff am 18. Juni

b Däninger Seegrasrupfer

Jahreshauptversammlung am 24. Juni

b Popchor Sing4fun

Morgen ist es soweit: Schnupperprobe

b Schwerhörigen-Treff Freiburg und VdK Teningen

Fahrt mit dem Kaiserstuhl-Express

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Der Rossberg mit seinen Vogesen-Höhenlandwirtschaften ist
das Thema einer Wanderung in den Hochvogesen am Sonntag,
3. Juli. StartderWanderung istamColdeHundsrücken,derWeg
führt nach Waldmatt mit einer Rast und weiter zum Vogelstein,
mit 1.180 Metern der höchste Punkt. Blumenwiesen, halbwilde
Ziegen, Aussichten in das Dollertal, zum Ballon d' Alsace und in
das Ventron Massiv sind Belohnung für die Anstrengungen.

Die Ferme Belacker, Ferme Gsang und die Ferme Thanner Hu-
bel, die schon seit 100 Jahren betrieben wird, liegen am Weg.
Hier oben ist das ganze Spektrum der Vogesen-Höhenlandwirt-
schaft mit allen Facetten einer gastlichen bäuerlichen Umge-
bung mit der auf Tierhaltung basierenden Existenz der Berg-
bauern. Rückweg zum Martisplatz und durch einen Märchen-
wald wieder zum Col de Hundsrücken. Rucksackvesper
mitnehmen, Einkehr in eine Ferme ist vorgesehen. Wanderstre-
cke15Kilometerbei650Höhenmetern.Gästesindwillkommen.

Verbindliche Anmeldung bis 22. Juni erforderlich, da ein
Mietbus bestellt wird, bei Wanderführer Hermann Jäger, Tele-
fon 07663 / 912398 oder E-Mail hermann-jaeger@gmx.de. Treff-
punkt8UhrParkplatzTreffTeningenund8.15UhrRathausNim-
burg.

Der Schwarzwaldverein lädt am Sonntag, 26. Juni, Kinder und
Eltern, Enkel und Großeltern in die Heimat von Kurt Armbruster
ein. Die Teilnehmer starten um 8.30 Uhr in Fahrgemeinschaften
an der Ludwig-Jahn-Halle.

Anlässlich des Sonnwendfestes des Schapbacher Schwarz-
waldvereins besucht die Gruppe um 10 Uhr den Berggottes-
dienst auf dem sagenumwobenen Kupferberg. Nach dem Mit-
tagessen in der vereinseigenen Hütte geht es in den Wolf- und
Bärenpark (kinderwagentauglich). Die Mitnahme von Geträn-
kenundeineskleinenVesperswirdempfohlen.Rückkehrgegen
18 Uhr. Anmeldung bitte bis Freitag, 17. Juni, bei Hildegard
Armbruster, Telefon 07641 / 47559.

Das Eichstetter „Gelrüeble“ und der Samengarten in Eichstet-
ten sind das Ziel einer circa zwölf Kilometer langen Wanderung
des Ortsvereins Teningen unter Leitung von Heidi Peschel am
kommenden Sonntag, 12. Juni. Start am Bahnhof Endingen, am
ErlenweihervorbeihinaufzurSchönebeneundzurRobert-Mei-
er-Hütte. Hier stärken sich die Teilnehmer mit dem Rucksackves-
per und genießen den Ausblick hinüber zu den Vogesen, bevor
über den Fohrenbuck direkt zum Samengarten hinabgewan-
dertwird.Hierwerdenviele selteneundalteGemüse-undObst-
sorten vermehrt, um sie für die Zukunft zu erhalten. Bei einer
Führung durch die Zucht- und Schaugärten kann man Interes-
santes über die Vielfalt der Gemüsearten erfahren.

Treffpunkt am Sonntag um 8.45 Uhr am Bahnhof Nimburg.
Eine Einkehr ist am Schluss der Wanderung vorgesehen. Gäste
sind herzlich willkommen. Regiokartenbesitz bitte bei der
Anmeldung angeben. Anmeldung bei Wanderführerin Heidi
Peschel, Telefon 07641 / 9686087.

„Bei dieser wunderbaren Landschaft und der gesunden Luft die
Seele baumeln lassen“. Am Donnerstag, 16. Juni, führt die
Ortsgruppe Teningen eine kleine Rundwanderung durch.

Sie verläuft vom Ortsrand St. Peter vorbei an verschiedenen
Aussiedlerhöfen. Leicht ansteigend können die Teilnehmer die
abwechslungsreiche Aussicht genießen. Teilweise über den
Kandelhöhenweg wird direkt nach Sägedobel gewandert. Eine
Vielzahl herrlicher Aussichtspunkte mit atemberaubendem
Panorama lassen diese Tour zu einem ganz besonderen Erlebnis
werden.

DieRundwanderung ist für jedermanngeeignet.AmEnde ist
eine Einkehr vorgesehen, wo die Teilnehmer die Möglichkeit

haben, sichzuverköstigenundzuplaudern.DieStreckeumfasst
insgesamt circa acht Kilometer. Bei Regenwetter fällt die Wan-
derung aus. Treffpunkt: 10.50 Uhr Bahnhof Teningen-Mundin-
gen, Rückkehr gegen 18 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen.

Anmeldung bitte bis 15. Juni beim Wanderführer Alexan-
der Eigenbrodt (Telefon 07641 / 9541488, Mobil 0178 / 1444296
oder E-Mail: a.eigenbrodt@gmx.de).

Im Christlichen Verein Junger Menschen Teningen finden folgen-
de Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen wird:
Offener Abend „Matchless“ für Jugendliche (14 bis 17 Jah-
re) mittwochs ab 18.30 Uhr, Info: Matthias Schindler (Telefon
6958).
Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene dienstags ab 19
Uhr in der Heimbacher Sporthalle, Info: Rolf Schmidt (Telefon
573969).
Mütterkreis, Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802).
Mittwoch-Hauskreis, 19 Uhr, Info: Peter Winski (Telefon
53172).
Donnerstag-Hauskreis, 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Telefon
44303).
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekennzeich-
net– imCVJM-Haus,Neudorfstr.40a,nebenderFeuerwehr, statt.

Am 3. Juli: Rossberg mit seinen Vogesen-
Höhenlandwirtschaften

26. Juni: mit der ganzen Familie
„Bären und Wölfe“ besuchen

b Schwarzwaldverein Teningen

Am Sonntag geht’s nach Eichstetten

Schon die Zähringer wussten es

b CVJM Teningen

Veranstaltungen
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Am kommenden Samstag, 11. Juni, wird wieder Boule gespielt.
Wo: Bouleplatz beim Teninger Marktplatz im Oberdorf. Wann:
Beginn um 18 Uhr.

Der Verein freut sich auf zahlreiche Spieler, die das gesellige
Spiel mit den Eisenkugeln lieben. Auch Anfänger sind willkom-
men, Kugeln können vom Verein gestellt werden. Allez les Bou-
les! Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. Bei Regen fällt die Ver-
anstaltung aus.

Die Gemeinde Teningen lässt im Kreuzungsbereich Bahnhof-
straße / Heimbacher Straße und Hauptstraße in Köndringen die
abgesunkenen Schachtabdeckungen sanieren.

Bedingt durch das hohe Verkehrsaufkommen tagsüber müs-
sen die Arbeiten in den Abendstunden durchgeführt werden.
Dieswirdvoraussichtlicham20.und21.Junivon19bis22Uhr
durchgeführt werden. In diesem Zeitraum ist teilweise mit bau-
stellenbedingtem Lärm zu rechnen. Die Gemeindeverwaltung
bittetdieBürgerund insbesonderedieAnwohnerumVerständ-
nis.

DerSängerbundLandeckkann imJahr2016auf110Jahreseines
Bestehens zurückblicken. Dieses Jubiläum will der Verein am
Sonntag, 19. Juni, im und beim Bürgerhaus Landeck feiern. Das
Motto dieses Tages lautet: Kaffee - Kuchen - Chorgesang.

Der Tag beginnt um 10.15 Uhr mit einem Gottesdienst im
Grünen (je nach Witterung) unter Mitwirkung des Sängerbun-
des Landeck. Anschließend werden Erfrischungsgetränke und
ein kleines Mittagessen angeboten. Ab 14 Uhr will sich der Chor
in lockerer Atmosphäre mit einem bunten Liederstrauß bei Kaf-
fee und Kuchen dem Publikum präsentieren. Als Gäste wird der
Frauenchor „Die Herzdamen“ vom Gesangverein Köndringen
erwartet, der ebenfalls zur Unterhaltung beisteuern möchte.

Die Bevölkerung sowie alle Freunde und Gönner des Vereins
sind recht herzlich nach Landeck eingeladen. Kuchenspenden
werden sehr gerne entgegengenommen. Bitte Anmeldung bei
Brigitte Weiß, Telefon 07641 / 9335426, oder bei jedem anderen
Chormitglied.

Am kommenden Sonntag, 12. Juni, feiert der Kindergarten
„Sonnenschein“ in Bottingen sein jährliches Kindergartenfest.

Der Tag beginnt um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst auf
dem Kindergartengelände. Dieser wird von den Kindergarten-
kindern mitgestaltet. Im Anschluss daran gibt es unter anderem
das traditionelle Mittagessen mit Wildschwein, zubereitet
vom Landgasthof Rebstock, Spätzle und großem Salatbüfett.

Das Programm wird umrahmt vom Musikverein Nimburg-
Bottingen und den Reblaus-Musikanten.

AmNachmittaggibtes fürdieKinderverschiedeneSpiel-und
Bastelangebote, während die Großen gemütlich bei Kaffee
undKuchenverweilen können. Die Vorstandschaft des Förder-
vereines und die Leitung des Kindergartens laden die Bevölke-
rung, Eltern, Kinder und natürlich alle Interessierten zum Bot-
tinger Sonntag recht herzlich ein.

Von den Einnahmen werden die Gehälter der Erzieherinnen
der Nachmittagsbetreuung bezahlt sowie Anschaffungen für
den Kindergarten finanziert. Somit dient der Erlös dem Erhalt
des Bottinger Kindergartens.

Die Anmeldung der Mädchen und Jungen, die sich im Frühjahr
2017konfirmierenlassenmöchten, findetamDienstag,14.Ju-
ni, um 20 Uhr im Gemeindehaus in Nimburg, Breitackerweg 1,
statt.

Konfirmiert werden kann, wer bis zum 30. Juni 2017 das 14.
Lebensjahr vollendet hat oder aber ab Herbst das achte Schul-
jahr besucht. Die Konfirmanden sind mit ihren Eltern zur An-
meldung eingeladen. Die Taufurkunde oder das Stammbuch
sollten mitgebracht werden. Jugendliche, die nicht getauft
sind, können sich auch gerne anmelden. Falls vorab Fragen be-
stehen, bitte zu den Sprechzeiten mit dem Pfarramt Nimburg
(Telefon 07663 / 2260) in Verbindung setzen.

Zum Volksliedersingen am Donnerstag, 16. Juni, um 20 Uhr im
GasthausRebstock inBottingen(Probelokal) ladendieChormit-
glieder herzlich ein. Musikalische Begleitung durch Kurt Haug.
Über eine sangesfreudige Teilnehmerschar ist man erfreut.

b Verein z. Pflege d. deutsch-französischen Freundschaft

Am Samstag nächstes Boulespiel

b Sanierung von Schachtabdeckungen

Arbeiten im Kreuzungsbereich

b Jubiläumsfeier am 19. Juni

110 Jahre Sängerbund Landeck

b Förder- u. Freundeskr. Kiga Sonnenschein Bottingen

Bottinger Sonntag im Kindergarten
Sonnenschein mit Programm

b Kirchengemeinde Nimburg

Konfirmandenanmeldung

b Gesangverein Bottingen

Am 16. Juni Volksliedersingen
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Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt, unterstützt vom För-
derverein, von Freitag bis Sonntag, 17. bis 19. Juni, zum Glotter-
fest an der Nimberghalle ein.

Mit dem Fassanstich, umrahmt von der Jugendkapelle des
Musikvereins, eröffnet Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker am Freitag um 19 Uhr das Glotterfest. Anschließend
wird die bekannte Regio-Band „Gin Fizz Family“ die Festbesu-
cher unterhalten.

DerFestabendamSamstagbeginntum19Uhr. Fürdiemu-
sikalische Unterhaltung konnte wie auch schon für Freitag die
„Gin Fizz Family“ gewonnen werden. Mit Hits der vergangenen
Jahrzehnte sowie brandaktuellen Titeln werden sie die Festbe-
sucher unterhalten.

Der Festgottesdienst am Sonntag um 10.30 Uhr in der Nim-
berghalle wird von der Chorgemeinschaft Nimburg musikalisch
umrahmt. Anschließend werden die Musikvereine aus Wagen-
stadt, Reute, Köndringen und Teningen das Nachmittagspro-
gramm gestalten. Festausklang ist um 18 Uhr.

Neben abwechslungsreicher Livemusik, einem vielfältigem
Speisen- und Getränkeangebot sowie einer großen Kuchenthe-
ke am Sonntag lockt am Freitag und Samstag die neu gestaltete
Cocktailbar „Glotternixe“ mit frisch gemixten Cocktails. Der
Musikverein und seine Jungmusiker freuen sich über regen Be-
such. Weitere Informationen unter www.mv-nimburg-bottin-
gen.de.

Der Förderverein FV Nimburg veranstaltet auf dem Sportgelän-
de ein großes Public Viewing für alle Spiele der deutschen Fuß-
ballnationalmannschaft. Für das leibliche Wohl ist wie immer
bestens gesorgt.

Der Förderverein FV Nimburg lädt zum diesjährigen Matjeses-
sen am Freitag, 8. Juli, ab 18 Uhr auf dem Sportgelände ein.

Nur mit Anmeldung bis spätestens 4. Juli möglich unter
Telefon 07663 / 942400 oder E-Mail: zimmermannjan@t-on-
line.de.

Die JugendspielerdesFVNwerden indennächstendreiWochen
durch das Dorf gehen und um eine Spende für die Tombola des
Jugendtags am kommenden Sonntag, 12. Juni, bitten. Wer eine
Spendenquittung wünscht, trägt sich bitte auf der mitgeführ-
ten Liste ein.

Der FV Nimburg lädt am kommenden Sonntag, 12. Juni, zum Ju-
gendtag des FVN auf dem Sportplatz ein. Um 10 Uhr starten die
ganz Kleinen mit einem G- und F-Jugendturnier. Anschließend,
um 14 Uhr, startet die E-Jugend ihr Turnier. Ein Einlagespiel der
D-Jugend folgt.

Ab circa 18 Uhr veranstaltet der Verein zum ersten Mal ein
Elfmeterschießen für Jedermann, Jung oder Alt, Mann oder
Frau, Fußballer oder Nichtfußballer. Weitere Infos (Regeln, An-
meldeformular) unter www.fv-nimburg.de. Der Verein freut
sich auf zahlreiche Teilnehmer.

Im Anschluss an das Elfmeterschießen wird das EM-Spiel
Deutschland - Ukraine ab 21 Uhr live auf Großbildleinwand
übertragen. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt.

ImBerichtderBadischenZeitungüberdieOrtschaftsratssitzung
wurde als Termin für den Bürgerworkshop irrtümlicherweise
Samstag, 18. Juni, genannt. Der richtige Termin lautet:
Samstag, 24. September 2016.

Morgen, Donnerstag, 9. Juni, 20 Uhr, findet das öffentliche
Juni-Treffen im Schlosscafé in Heimbach statt.

Tagesordnungspunkte:Rückblick Mühlentag, Pater Dona-
tus, Arbeitseinsatz St.-Gallus-Rundweg, Einlagerung der Köln-
Exponate, Steinbruchführung SV Endingen, Rückblick Wande-
rung Betzenhausen-Bischofslinde, Tag des offenen Denkmals,
Kilwi-Handwerkerstraße, Verschiedenes.

Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten
sind hierzu herzlich eingeladen.

Der Musikverein Heimbach sucht wieder Nachwuchs für den
Ausbildungsbeginn am 1. Oktober. Hierzu gibt es verschiedene
Angebote.

Der Blockflötenunterricht bietet einen idealen Einstieg in
die Welt der Musik für Kinder ab circa fünf Jahren. Die ersten
Kontakte mit der Notation von Musik entstehen und Grund-

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Glotterfest vom 17. bis 19. Juni
an der Nimberghalle

b Förderverein FV Nimburg

Public Viewing EM 2016

Anmelden zum Matjesessen im Juli

b FV Nimburg (FVN)

Spenden für Tombola beim Jugendtag

Jugendtag am kommenden Sonntag

b Leitbild / Dorfentwicklung

Falscher Termin: Leitbild /
Dorfentwicklung – Bürgerworkshop

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliches Treffen im Schlosscafé

b Musikverein Heimbach

Ausbildungsangebote
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Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberle-
sen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffi-
ge Spiele auf ihre Besucher.Ganzneu:Märchen CDs – Wer nicht
lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen Magazine „Land-
lust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“
könnenhierausgeliehenwerden.NeueBüchereingetroffen:
Aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser, TAFITI, Magisches
Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Romane aus dem Bereich
derschönenLiteratur!MottoimMonatJuni:„Vorlesenmacht
schlau“.

kenntnisse der Musiklehre und der Rhythmik werden erlernt.
Der Blockflötenunterricht kann als Sprungbrett für die weitere
Ausbildung an einem Instrument dienen. Interessenten möch-
ten sich möglichst kurzfristig melden bei Jugendleiterin Anja
Klappich.

Der Instrumentalunterricht istgedachtfürKinderabcirca
acht Jahren. Es besteht die Möglichkeit, zusammen mit ande-
ren Jugendlichen ein Blasinstrument oder ein Perkussionsin-
strument zu erlernen. Es wird eine heimatnahe und kosten-
günstige Ausbildung in Theorie und Praxis geboten, eventuell
auch in Kooperation mit der Winzerkapelle Köndringen. An-
sprechpartner ist auch hier Jugendleiterin Anja Klappich (Tele-
fon 07641 / 9139912, E-Mail: huegle-schule@mgx.de).

Neben jungen Musikerinnen und Musikern sind natürlich
auch Wiedereinsteiger, die Lust am Musizieren haben, recht
herzlich willkommen. Kontaktaufnahme ist möglich bei jedem
Musiker des Vereins oder einfach immer mittwochs um 20 Uhr
im Probenraum der Anton-Götz-Halle.

Am vergangenen Samstag stand der letzte Spieltag in der Be-
zirksliga an. Für den FCT ging es in Oberried noch mal um alles.
Auf Verfolger Munzingen hatte man einen Zähler Vorsprung,
sodass bei einem Sieg alles klar wäre. Spielertrainer Spöri muss-
te auf Patrick Nopper, Sedat Aduraimi und Michael Trautmann
verzichten. Die Mannschaft ging hoch konzentriert in die Partie
und erwischte auch einen optimalen Start. Nach bereits drei
Spielminuten fiel das 0:1. Nach einem Eckball verlängerte Spöri
den Ball ins lange Eck. Nur zwei Minuten später war es wieder
eine Standardsituation, welche das 0:2 brachte. Ein Freistoß aus
dem Halbfeld verlängerte Kirstein mit dem Hinterkopf ins Tor.
Der FCT hatte in diesen Momenten auch endlich wieder mal das
Glück auf seiner Seite. Die frühe Führung beruhigte das Team,
man hatte den Gegner im Griff und stand gut organisiert in der
Defensive. Bis zur Halbzeit war es dann ein ausgeglichenes Spiel
mit vielen Szenen im Mittelfeld. Beide Mannschaften schafften
es nicht mehr, sich hochkarätige Torchancen zu erspielen. Der
FCT wollte in der zweiten Halbzeit sein Spiel genau so weiter
durchziehen.ManstandeinenTickdefensiver,wolltesomitkein
Risiko eingehen und auf Konter lauern. Die gesamte zweite
Hälfte stand das Team hinten recht sicher, der ein oder andere
Konter konnte allerdings nicht konsequent zu Ende gespielt

werden. Marcel Heidenreich hatte in der 75. Minute die riesen
Möglichkeit zum 0:3, als er allein auf das Tor zulief, jedoch am
Keeper scheiterte. Inder80.MinutegabesdanneinenStrafstoß
für Oberried, welcher das 1:2 brachte. Der Gastgeber versuchte
noch mal alles, um den Ausgleich zu erzielen. Da Munzingen
sein Heimspiel gewinnen konnte, wäre der FCT bei einem Un-
entschieden abgestiegen. Dementsprechend spannend waren
die letzten Spielminuten. Oberried kam aber zu keiner nen-
nenswerten Chance mehr und nach dem Abpfiff war der Jubel
riesengroß. Das Team konnte das Saisonziel Klassenerhalt errei-
chen, was über das Restwochenende dementsprechend gefei-
ert wurde.

FCT: Dervoz, Fiorentino, Minke, Schmidt, Grafmüller, Hei-
denreich, Kirstein (18. Tahiri), Blanco-Carvalho, Förtner, Saggi-
omo (89. Bulut), Spöri (69. Kern). Tore: 0:1 (3.) Spöri, 0:2 (7.) Kirs-
tein 1:2 (80.).

FC Vogtsburg – TV Köndringen – 2:0 (1:0): Aufstellung: Le-
wandowski, Storz-Renk, Trautmann, Mutschler (62. Engler),
Keller, Büchner, König, Heisler (62. Scheffelt), Kranzer, Bär (82.
Fechner), Bührer. Tor: 1:0 (1.) Leppich, 2:0 (68.) Bürkin.

Im letzten Saisonspiel 2015/2016 ging es für die Blauhosen an
den Kaiserstuhl zum akut abstiegsbedrohten FC Vogtsburg. Die
Gastgeber waren auf einen Sieg und Schützenhilfe angewie-
sen, um die Klasse zu halten. Obwohl für den TVK die Partie
sportlich unbedeutend war, wollte sich die Mannschaft nicht
freiwilligalsPunktelieferantdarbietenunddersportlichenFair-
ness halber auch anständig präsentieren, zumal die beeindru-
ckende Serie von nur einer Niederlage im Kalenderjahr 2016
aufrechterhalten werden sollte.

Dieser Vorsatz konnte erst nach einer gespielten Minute
wirklichumgesetztwerden,dennschonmitdererstenOffensiv-
aktion und einer verheerenden Unstimmigkeit in der TVK-De-
fensive konnte der ehemals genannte TuS Oberrotweil durch
den zuvor verabschiedeten Leppich in Führung gehen. Diese
sehr frühe Führung nur Sekunden nach Anpfiff spielte den Kai-
serstühlern natürlich sehr gut in die Karten. So mussten nun die
Blauweißen das Spielgeschehen leiten, was sich aber als zu gro-
ße Herausforderung an diesem Tag herausstellen sollte. Die
Gäste bissen sich an der gut stehenden Abwehr die Zähne aus,
richtige Torgefahr konnte nur ein Freistoß aus dem Halbraum
kurz vor dem Seitenwechsel ausstrahlen. Vogtsburg beschränk-
te sich auf das Verteidigen und wartete geduldig auf Konter-
möglichkeiten. Diese sollten sich auch zweimal auftun, jedoch
waren die Torabschlüsse zu unpräzise. Nach dem Seitenwechsel
konnte der TVK offensiv etwas mehr Akzente setzen, aber die
nötige Durchschlagskraft blieb aus. Einzig der eingewechselte
Scheffelt in seinem ersten Einsatz im TVK-Trikot konnte eine
gute Möglichkeit zum einschieben verbuchen, doch der starke
Torhüter der Gastgeber vereitelte dieses Vorhaben. Als dann
Vogtsburg nach einem Freistoß zum 2:0 einköpfen konnte, war
das Spiel letztlich entschieden. Köndringen versuchte zwar,
weiterhin Druck aufzubauen und den Anschluss zu markieren,
doch blieb erfolglos.

Somit sind es nun zwei Niederlagen in der Rückrunde, Platz 4
in der Rückrundentabelle und der 6. Platz mit 51 Punkten mit
der zweitbesten Defensive im abschließenden Tabellenbild. Al-
les in allem eine sehr zufriedenstellende Leistung der Mann-
schaft, welche sich dank der guten Siegesserie erfreulicherwei-
se schon vorzeitig aus dem Abstiegskampf verabschieden konn-
te.

Einen Wermutstropfen mussten die Verantwortlichen in der
letzten Woche trotz der positiven Platzierung dann doch noch
hinnehmen: Trainer Claus Kraskovic hat sich trotz seiner eigent-
lichen Zusage vor einigen Wochen für die kommende Saison
umentschieden und seinen Rücktritt eingereicht. Es gab unter-
schiedliche Vorstellungen bezüglich der sportlichen Weiterent-

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen

Sport

b FC Teningen (FCT)

Auswärtssieg bringt den endgültigen
Klassenerhalt

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Schnellstes Gegentor der Saison
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wicklung des Vereins. Nichtsdestotrotz möchte sich der TVK bei
Claus Kraskovic für seine hervorragende Arbeit bedanken und
wünscht ihm auf dem weiteren Wege sportlich wie persönlich
alles Gute. Die Suche nach einem Nachfolger ist schon in vollem
Gange, sollte die neue Personalie feststehen, wird auf der Inter-
netseite dementsprechend eine Meldung ausgegeben.

Nach dieser erfolgreichen, aber auch langen und intensiven
Saison möchte sich die Fußballabteilung bei allen Spielern/Spie-
lerinnen, Trainern, Betreuern, Fans, Gönnern und Sponsoren
recht herzlich für ihren wertvollen Einsatz und ihre ungebro-
chene Unterstützung bedanken.

Vorschau: Fr., 17.6., 19 Uhr: Köndringer Derby „Nord gegen
Süd“. Sa., 18.6., 12 Uhr: Elzdamm-Cup; 19 Uhr: Elfer-Cup.

Das prestigeprächtige Innerortsderby zwischen den Mann-
schaftenSüdundNordwirft seineSchattenvoraus.AmFreitag,
17. Juni, um 19 Uhr wird zum vierten Mal in der Geschichte des
Derbys ein Sieger ausgespielt.

Die Mannschaft aus dem Norden Köndringens liegt mit
einem Sieg in Front, dass wollen die Mannen um Startrainer Oli-
ver „Handballgott“ Rösch schnellstmöglich korrigieren. Stefan
„Kloppo“ Grüninger hatte schon im Vorfeld mit seinen übereif-
rigen Schützlingen zu kämpfen, so musste er einige Schäflein
nach einem nächtlichen Fotoshooting mit fremdem Eigentum
wieder mühevoll in die Herde zurücktreiben.

Für eine gute Kulisse wird wie immer gesorgt sein, des Wei-
teren findet im Anschluss die Abschlusspressekonferenz sowie
die After-Match-Party ab 21 Uhr statt.

Am Samstag, 18. Juni, stehen gleich zwei Events auf der Ta-
gesordnung. Um 12 Uhr stehen sich im Fußball-Grümpelturnier
für Jedermann über 150 Hobbykicker und Kickerinnen aus der
ganzen Regio gegenüber. Das Finale um den Elzdamm-Cup
wird gegen 19 Uhr angepfiffen. Direkt danach wird zum ersten
Mal der Elfer-Cup angepfiffen. Über 100 Elfmeterschützen ste-
hen sich dann im Duell gegenüber. Zeitgleich versorgt die Elz-
damm-BaralledurstigenundhungrigenGästebis indiespäten
Abendstunden.

Weitere Infos zu den Veranstaltungen sind unter www.tv-
koendringen-fussball.de zu finden.

Damals ...

FV Nimburg – SC Eichstetten 3:2 (3:1): Aufstellung: Schwei-
zer, Bockstahler, Corduan, M. Schmidt, M. Mick, Em. Hajdini,
Wild, Merk, Blazkow, Hassoun, Schneider. Wechsel: (45.) Burk-
hardt für Hassoun, (87.) Koneczny für Schneider. Tore: 1:0 (4.)
Blazkow, 2:1 (17.) Schneider, 3:1 (39.) Blazkow.

ImletztenSpielderSaisonundgleichzeitigDerbygegenEich-
stetten konnte der FVN seine Serie weiter ausbauen und blieb
somit auch im letzten Spiel der Rückrunde ungeschlagen. Mit
zehn Siegen und vier Unentschieden (unter anderem drei Sie-
gen gegen die ersten drei der Tabelle) zeigte man in 2016, was
in dieser Saison eigentlich möglich gewesen wäre. Nur die letz-
ten fünf Spiele der Hinrunde verhinderten die Chance auf den
Aufstieg.

Im Derby begann die Heimelf um Trainer Forsbach stark und
ging bereits nach vier Minuten durch einen Schuss von Blazkow
in Führung. Im weiteren Verlauf kam Eichstetten dem Nimbur-
ger Tor näher und konnte nach einem Eckball und Kopfball des
Gästestürmers ausgleichen. Nimburg zeigte sich aber nicht ge-
schockt und drückte weiter aufs Tempo. Schneider war es dann
nach einer schönen Kombination über Merk vorbehalten, den
abermaligen Führungstreffer zu erzielen. In der 31. Minute hat-
ten die Gäste die große Chance auf den Ausgleich, doch sie
scheiterten mit einem Foulelfmeter an Keeper Schweizer. Auch
den Nachschuss konnte er stark parieren. Der FVN schüttelte
sich kurz und spielte weiterhin nach vorne. Blazkow war es wie-
derum, der kurz vor der Pause mit einem Schuss von der Straf-
raumgrenze in den Winkel für eine beruhigende Führung sorg-
te. In Durchgang zwei machte das Heimteam da weiter, wo es
vor der Halbzeit aufgehört hatte. Leider wurde Chance um
Chance vergeben beziehungsweise vom starken Keeper der
Eichstetter vereitelt, sodass es in der 66. Minute wieder span-
nend wurde. Eichstetten verkürzte und es wurde wieder span-
nend. Doch mit Geschick und etwas Glück konnte man den Sieg,
der am Ende mehr als verdient war, über die Zeit bringen.

AbsofortheißtesSommerpause,bevormandannAnfangJu-
li wieder mit neuem Elan und hoffentlich einer konstant guten
Runde in den Kampf um den Aufstieg eingreifen kann.

FV Nimburg II – SC Eichstetten II 2:3 (1:0): Tore: Mick, Del-
herm.

Nach großem Kampf verlor man gegen den Meister in der
letzten Minute.

SV Waltershofen - SV Heimbach 1:1 (0:0): Aufstellung: Fabi-
an Kunkler, Bühler Andreas, Moritz Kanzler, Marc Frank, Tobias
Löffler (71. Felix Steiert), Christian Löffler (85. Christian Löffler),
Armin Roth, Stephan Schillinger, Sebastian Blum, Andreas Ni-
glas, Henning Frings (64. Benedikt Spinner). Tore: 0:1 (69.) Tobi-
as Löffler, 1:1 (73.) Jenne. Schiedsrichter: Kleiser (Hinterzarten).
Zuschauer: 120.

Aufgrund der Witterung musste das Spiel auf dem Hartplatz
ausgetragen werden. Trotzdem entwickelte sich ein intensives
Kampfspiel mit zahlreichen Chancen auf beiden Seiten. Den
Gastgebern merkte man den Druck des Gewinnenmüssens an.
Trotzdem gehörte die erste Möglichkeit bereits nach zwei Mi-
nuten dem SV Waltershofen. Heimbach fand im weiteren Ver-
lauf besser in die Partie und erspielte sich mehrere gute Gele-
genheiten. So verzog Christian Löffler, der Ball strich am langen
Pfosten vorbei, Henning Frings scheiterte mit einem Kopfball
und ein Schuss von Sebastian Blum wurde gerade noch abge-
blockt. Danach waren die Platzherren wieder an der Reihe.
Mehrfach stand Torwart Fabian Kunkler im Brennpunkt, der die
gegnerischenAngreifer fastzurVerzweiflungbrachte.Zweielf-
meterwürdige Strafraumszenen, Tobias Löffler und Stephan

Sportwochenende beim TVK:
Köndringer Derby und Elzdamm-Cup

b FV Nimburg (FVN)

Gratulation zur makellosen Rückrunde

b Sportverein Heimbach (SVH)

Remis zum Saisonabschluss
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Schillinger wurden regelwidrig gebremst, erhitzten Heimbachs
Gemüter auf der Trainerbank. In der zweiten Hälfte versuchte
Waltershofen weiterhin Druck aufzubauen, wobei teilweise zu
hektischagiertewurde.AufbeidenSeiten lagderFührungstref-
fer in der Luft. Dieser gelang Tobias Löffler nach guter Vorarbeit
von Stephan Schillinger. Die Gastgeber ließen sich jedoch davon
wenig beeindrucken. Nach einer Heimbacher Auswechslung
ging die Ordnung im Spiel kurzzeitig verloren. Dies nutzte Wal-
tershofen zum Ausgleich. Die Schlussviertelstunde war ein ein-
ziger Sturmlauf der Platzherren, doch Heimbachs Torwart Fabi-
an Kunkler ließ keine weiteren Treffer zu.

Das Spiel der Reservemannschaften wurde aufgrund der
Platzverhältnisse abgesagt.

Der Kiwanisclub Emmendingen, das DRK Teningen und der TuS
Teningen laden am Sonntag, 12. Juni, zum Teninger Sommer-
lauf ein.

Im Laufangebot stehen zwei Schülerläufe über circa 1.000
Meter und circa 2.000 Meter (je nach Alter der Teilnehmer/In-
nen), eine circa 5 Kilometer lange Strecke für Läufer/Innen und
Walker/Nordic Walker und eine vermessene 10-Kilometer-Stre-
cke.

Startzeiten sind ab 10.30 Uhr für die Schülerläufe und um
11.30 Uhr für den 10-Kilometer- und 5-Kilometer-Lauf.

Um 12.45 Uhr findet ein Bambinilauf im Stadion statt, bei
dem Kinder bis acht Jahre erste Lauferfahrungen sammeln kön-
nen. Anmeldung direkt im Stadion.

Betreut von ihren Trainerinnen Sabine Rees und Elke Sauer gin-
gen die Teninger Schülerleichtathleten bei den Kreismehr-
kampfmeisterschaften in Munzingen an den Start.

Sara Hügle setzte sich bei den Mädchen W 13 im Dreikampf
und im Vierkampf erfolgreich gegen ihre Mitkonkurrenten
durch. Ihre tollen Leistungen im Sprint (75 m / 10,78 sec), im
Weitsprung mit 4,31m, im Hochsprung 1,32 m und im Ballwurf
24 m zeigen die Vielseitigkeit von Sara und ihr großes Mehr-
kampftalent.

Den zweiten Meistertitel für die TuS-Leichtathleten holte
sich Diana Brodauf im Dreikampf bei den Mädchen W 11 mit
Bestleistungen im Sprint über die 50 m in 8,69 Sekunden und im
Weitsprung mit 3,41 m.

EinenMannschaftstitelerrangenDianaBrodauf,DianaEhret
und Genta Shabani in der weiblichen Jugend U 12.

Auf das Siegerpodest schafften es mit Platz drei im Drei-
kampf der W 10 Diana Ehret und Georg Brodauf im Dreikampf
der M 13.

Platz vier für Justin Bahrmann (Dreikampf M 9) und Anika
Probst bei den Mädchen W 13 rundeten einen sportlich hoch-
wertigen Auftritt der TuS-Schüler/innen ab.

Von links: Diana Ehret, Justin Bahrmann, Anika Probst und Sara
Hügle.

AnmeldungenzudenLäufenundweitere Informationenun-
ter www.kiwanis-em.de/Sommerlauf oder direkt am Veranstal-
tungstag bis eine Stunde vor dem jeweiligen Startzeitpunkt.

Im Emil-Schindler-Stadion wird durch das DRK Teningen be-
wirtet – Zuschauer und Gäste sind herzlich willkommen.

Straßensperrungen:
Ab 10 Uhr bis circa 14 Uhr wird die Ludwig-Jahnstraße ab

Höhe Hindenburgstraße (Kreuzung) Richtung Allmend kom-
plett gesperrt. In diesem Abschnitt kann auch von den Seiten-
straßen nicht auf die Ludwig-Jahnstraße eingefahren werden.
Die Laufstrecke des 10-Kilometer-Laufs führt in der ersten Run-
de vom Feld herkommend durch die Scharnhorststraße und
dann links ab in die Hindenburgstraße und wieder Richtung
Emil-Schindler-Stadion. Dieser Bereich wird von 11.30 Uhr bis
circa 12.30 Uhr gesperrt sein. Die Veranstalter bitten bei der be-
troffenen Bevölkerung um Verständnis und um eine autofreie
Straße in den oben angegebenen Zeiträumen.

Am vergangenen Samstag empfingen die Kleinsten, die U9er
Midcourt, zum Saisonbeginn den TC BW Oberweier. Nach den
gewonnen Einzeln von Jan Scholz, Luis Denda, Paulina Baer und
Tom Schmidt und den Siegen in den Doppeln, feierten sie mit
30:2 Matchen ihren ersten Heimsieg.

Die Herren 60 konnten, nachdem bereits das erste Auswärts-
spielbeimTCOberkirchmit9:0gewonnenwurde,durchvierge-
wonnene Einzel und zwei gewonnene Doppel auch das Heim-
spiel gegen den TC Freistett mit 6:3 für sich entscheiden.

Die Damen 30 bestritten ihr erstes Spiel auswärts bei der TSG
TC RW Achern/TC Ottenhöfen und konnten hier mit drei ge-
wonnen Einzeln und zwei Siegen im Doppel ihren ersten Erfolg
mit 5:4, nach einer langen Durststrecke, einspielen.

Das Spiel der Herren 40/2 beim TC GW Ihringen musste auf-
grund der Wetterverhältnisse verschoben werden.

Die Herren 40 hatten nach dem ersten Auswärtserfolg beim
TC Kollmarsreute mit 6:3 am Samstag den TC Köndringen zu
Gast und gewannen, nachdem drei der Einzel erst im Match-Tie-
break entschieden wurden, am Ende mit 7:2.

Bereits am Dienstag feierten die Herren 70 nach einem 5:1-
Heimsiegerfolg gegen den TC Gundelfingen im ersten Spiel,
ihren zweiten Heimerfolg gegen den TC Kollmarsreute mit 6:0.

Am Donnerstag bestritten die Damen 60, die im Doppelwett-
bewerb spielen, ihr erstes Auswärtsspiel bei der SV Oberschopf-
heim und erspielten sich ein 2:2-Unentschieden.

Die erste Mannschaft Damen und Herren wurden bereits zum
Saisonauftakt Anfang Mai gefordert, erwischten aber mit Nie-
derlagen einen eher schlechten Start. Die Damen empfingen
am vergangenen Sonntag den TC Lahr II auf heimischem Platz
und wollten im zweiten Spiel unbedingt einen Sieg einfahren.
Der Gegner erwies sich als zäh, man konnte aber eine komfor-
table Führung von 4:2 nach den Einzeln erzielen. Mit der Füh-
rung konnte man geschickt die Doppel aufstellen. Auch hier
gabmandasHeftnichtausderHandundkonntemiteinemEnd-
stand von 6:3 den Heimsieg perfekt machen.

Die Herren mussten geschwächt durch einige Ausfälle beim
TC Reute ran. In heiß umkämpften Einzeln und zwei knappen
Matchtiebreaks musste der TCK nach den Einzeln aber einen
Rückstand von 2:4 hinnehmen. Trotz aller Bemühungen konnte
manabernurnocheinDoppel für sichentscheiden,was letztlich
zur 3:6-Niederlage führte.

Die Herren 40 und Damen 40 starteten die Spielrunde erst am
vergangenen Samstag. Beide Mannschaften waren von Ausfäl-

Teninger Sommerlauf

b TuS Teningen Leichtathletik

Erfolgreiche Mehrkämpfer/Innen

b Tennisclub (TC) Teningen

Erfolgreicher Start in die Saison

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Heimsieg für die Damen
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len geplagt und starteten weniger glücklich in die Saison, ver-
suchten aber dennoch ihr Bestes.

Die Herren 40 mussten zum Derby nach Teningen. In den Ein-
zeln mussten viele Spiele im Matchtiebreak entschieden wer-
den, leider ging hier keines an den TCK. Das Spiel war dann mit
dem Zwischenstand von 5:1 für den TC Teningen bereits ent-
schieden. IndenDoppelnkonntederTCKdannnureines für sich
entscheiden, was letztlich zur 2:7-Niederlage führte.

Die Damen 40 empfingen den TSG Polizei SV/ESV. Hier wur-
den viele Einzel im Matchtiebreak ausgespielt, leider auch hier
nichtzugunstendesTCK.GenauwiebeidenHerren40kamman
nach den Einzeln nicht über ein 1:5 hinaus. In den Doppeln
konnte nur das Einser-Doppel noch einen Punkt herausspielen.
Die Heimniederlage von 2:7 war somit besiegelt.

Besser hätte die Medenrunde der Heimbacher Tennisdamen
nicht starten können. Trotz widriger Wetterprognosen war das
Auftaktmatch der Damen 50 gegen die Mannschaft aus Reute
(2. Bezirksliga) von Erfolg gekrönt. 5:1 lautet das Ergebnis letzt-
lich.

Alle Einzel wurden von den Heimbacher Spielerinnen ge-
wonnen, zum Teil mit einem schwer umkämpften Match-Tie-
break. Nur ein Doppel-Sieg ging an die Damen aus Reute.

Die Doppel-Matches wurden unter erschwerten Bedingun-
gen gespielt. Denn die drohend dunklen heranziehenden Wol-
ken kündigten bereits das angesagte Regenwetter an, was aber
kein Grund war, die Spiele abzubrechen. Die Damen trotzten
den widrigen Bedingungen eisern und letztlich mit dem erfreu-
lichen Ergebnis im Runden-Auftakt.

Weniger glücklich lief dagegen der Auftakt für die Herren.
Sie mussten sich gegen die Mannschaft aus Weisweil mit 7:2 in
der 1. Kreisliga geschlagen geben.

Auch die Herren 65 in der 1. Bezirksliga hatten gegen die
Mannschaft der Eintracht Freiburg das Nachsehen mit 5:1, er-
spieltensichaber imerstenAuftaktspiel,dasbereitseineWoche
zuvor gegen Freiburg-Dietenbach stattfand, ein Unentschie-
den mit 3:3.

Am kommenden Freitag spielen die Herren 65 gegen den TC
Denzlingen 1, und die Heimbacher Herren-Mannschaft tritt am
Sonntag auf der Heimbacher Anlage gegen den TC Herbolz-
heim an.

Guter Start in die Medenrunde 2016 für die Damen 50 des TC
Heimbach(vonrechts):BirgitFaller,UlrikeBaumer,AndreaReif,
Anita Fischer und die Damen des TC Reute).

Die Teninger nahmen mit
neun Bogenschützen bei der
Deutschen Meisterschaft Feld
und Jagd vom Deutschen Feld-
bogenverband in Hördt
(Rheinland-Pfalz) teil. Vom 27.
bis 29. Mai wurden an den drei
Wettkampftagen in den Feld-,
Jagd- und Tierbildrunden ins-
gesamt 252 Wettkampfpfeile
abgegeben. Neben den sport-
lichen Herausforderungen die
so ein langer Wettkampf mit
sich bringt, war es auch ein

Kampf gegen die aggressiven und massenhaft auftretenden
Stechmücken. Am Ende wurden mit dem Compoundbogen fol-
gende Platzierungen erreicht: Schützenklasse: 9. Joachim Bu-
sies, 24. Thomas Maier, 33. Thomas Diezel; Damenklasse: 4. Gud-
run Keller, 6. Sabine Preuss; Seniorenklasse: 4. Horst Willmann,
6. Uwe Mross und 7. Dieter Roth.

Natalie Groß, die einzige Starterin für Teningen mit dem Re-
curvebogen war die jüngste und zugleich erfolgreichste Schüt-
zin des gesamten Teams. Sie konnte sich wie schon in der Halle
in der Juniorenklasse weiblich auf dem Treppchen ganz oben
positionieren. Weiterhin konnte sie durch ihre gute Leistung
einen neuen deutschen Rekord aufstellen.

Als Verein mit den meisten Teilnehmern konnte der BSV Te-
ningen noch einen Preis des Landkreises Germersheim gewin-
nen: eine Fahrt in der „Lusoria Rhenana“ – einem alten Römer-
schiff, in welchem 30 Leute selbst rudern müssen.

Natalie Groß bei der Sieger-
ehrung.

Kinder, die sich selbstbewusst in der Öffentlichkeit bewegen,
sind um ein Vielfaches weniger gefährdet, Opfer von Gewalt-
taten zu werden. Dementsprechend steht das Vermitteln von
selbstbewusstemAuftretenimVordergrunddesTrainingsunter
Berücksichtigung der jeweiligen psychologischen Entwick-
lungsstadien der Kinder und Jugendlichen.

Karate ist der ideale Weg, um Selbstschutz und Verteidigung
zu erlernen. Nicht nur praktische Anwendungen sind Inhalt,
sondern auch Präventivmaßnahmen werden geschult. In Ge-
sprächen, mit Geschichten und über Rollenspiele werden die
Minis und Kinder an die Prävention und eventuelle Gefahren-
quellen herangeführt. Kinder sehen keine Gefahr, aber wir El-
tern,undausdiesemGrundtragenwirauchdieVerantwortung.
Gewusst wie: Mit Technik und Köpfchen zu mehr Sicher-
heit!

Trainingszeiten für Einsteiger oder Fortgeschrittene
der Karateabteilung im TV Köndringen:

Montags, Schulsporthalle Köndringen: 19 bis 20.30 Uhr
Erwachsene ab 15 Jahre, Anfänger.

Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen: 15 bis
16 Uhr Kids, sechs bis acht Jahre; 16 bis 17 Uhr Teens acht bis 13
Jahre, Anfänger, Einstieg immer möglich.

Freitags, Schulsporthalle Köndringen: 15 bis 16 Uhr
Schüler, sieben bis zwölf Jahre, Fortgeschrittene.

Weitere Infos telefonisch unter 07663 / 6037928 oder auf
der Homepage: www.karate-team-wiesler.de.

b TC Heimbach

Superstart
für die Heimbacher Tennis- Damen

b Bogenschützen Teningen bei DM Feld und Jagd

Natalie Groß holt die Goldmedaille

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Sicherheit für Kinder –
Wege gehen ohne Gewalt

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Über viele Jahre waren die Konzerte der Big Band und des Pop-
chores der Theodor-Frank-Realschule in der Köndringer Win-
zerhalle ein Highlight im Jahresprogramm der Schule.

Auch in diesem Jahr werden beide Formationen in Erschei-
nung treten, allerdings in einem etwas veränderten Rahmen.
Zum ersten Mal wird es an der Theodor-Frank-Realschule – dem
lange ersehnten Baubeginn geschuldet - ein Open-Air-Kon-
zert am Bauzaun geben. Dieses Konzert findet am Freitag, 24.
Juni, zwischen der Ludwig-Jahn-Halle und der Ostseite des Bau-
zauns (bis zum 24. Juni künstlerisch in Szene gesetzt als Teninger
„East Side Galerie“) statt.

Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung in die Mensa
verlegt. Beginn ist um 18 Uhr, für die Bewirtung sorgt die SMV.

Neben der Big Band und dem Popchor werden auch weitere
Akteure in Erscheinung treten. So darf man auf einige Solovor-
träge und Klassenbeiträge ebenso gespannt sein wie auf den
ersten Auftritt des neugegründeten Lehrerchores. Außerdem
wirdauchdasÖko-undSpielmobildesKinder-undJugendbüros
Teningen vor Ort sein. Eintritt wird an diesem Abend nicht erho-
ben, über eine Spende würden sich die Schülerinnen und Schü-
ler der Theodor-Frank-Realschule aber natürlich sehr freuen.

Der Kulturverein und die Altenwohnanlage „An der Elz“ Tenin-
gen laden zu ihrem jährlichen Nachbarschaftsfest ein. Beginn
des Festes am kommenden Sonntag, 12. Juni, um 11 Uhr, Ende
um 18 Uhr. Ort: auf dem Gelände der AWO.

Programm: 11.30 Uhr: Gesangverein Köndringen, klassi-
sche und moderne Chorliteratur unter Leitung von Olga Ende-
wardt. 14.30 Uhr: Gemischter AWO-Chor. Unter Leitung von
Sandra Vogel singt der Chor das „AWO-Lied“ nach der Melodie:
Eine Seefahrt, die ist lustig. 15 Uhr: Akkordeonjugend Tenin-
gen-Eichstetten. Unter Leitung von Uros Svete spielt die Akkor-
deonjugend fröhliche Weisen zur Unterhaltung. Ab 16 Uhr la-
den die Musiker Fritz Büsch und Hans Sauter zum Mitsingen ein.

Essen: Grillbraten mit feiner Soße, Kartoffelsalat oder Bau-
ernbrot. Getränke: Bier, Weine aus der Region und alkoholfreie
Getränke. Kaffee und ein großes Kuchenangebot. Die Senio-
renanlage ist zur Besichtigung geöffnet.

Wer kennt sie nicht, die drei Pflanzen, die viele im Garten haben
und die zum Sommer und zum Grillen einfach dazugehören?
Kulinarisch sehr bekannt können die Pflanzen jedoch noch viel
mehr. Sie haben große Heilwirkungen und helfen, gut durch
den Sommer und gestärkt in den Winter zu kommen. Das und
noch viel mehr will man den Zuhörern an diesem Abend näher
bringen. Infos zu Heilwirkungen wechseln sich ab mit Mytholo-
gie und Erfahrungswissen.

ZumAbschlussgibtesallerleiKöstlichkeitenvomBüfett.Man
kann sich überraschen lassen, was diese Kräuter alles zu bieten
haben.

Der Kräuterabend mit Referentin Renate Wild, Heilpflan-
zenfachfrau, findet am Donnerstag, 23. Juni, um 18 Uhr im
Heimatmuseum Menton in Teningen statt. Unkostenbei-
trag für Mitglieder 8 Euro, für Nichtmitglieder 10 Euro. Mitzu-
bringen sind: Sektglas, Kuchenteller, Kaffeelöffel.

Anmeldung bis 22. Juni bei Elke Schwarz, 07641 / 47081.
Die Gesundheitsbildung wird im Auftrag des Bildungs- und So-
zialwerks des Landfrauenverbandes Südbaden durchgeführt.

Zu einem politischen Frühschoppen lädt der Teninger CDU-Ge-
meindeverband die ganze Bevölkerung herzlich ein. Er findet
am kommenden Sonntag, 12. Juni, um 10.30 Uhr im
Schlosscafé in Heimbach statt.

Der Bundestagsabgeordnete Peter Weiß wird zu einigen ak-
tuellen Themen aus Berlin informieren.

DerVdK-TeningenlädtalleMitglieder,FreundeunddieTeilneh-
mer der Seniorengruppe Kern/Boos herzlich ein zu einer Tages-
fahrt in die Pfalz am Samstag, 18. Juni. Abfahrt ist um 8 Uhr
beim Treff-Parkplatz.

Die Fahrt geht zur Dahner Felsenlandschaft – Deutsches
Weintor und Besichtigung des Deutschen Schuhmuseums in
Hauenstein. Der Abschluss findet statt im Gasthaus Schützen in
Herbolzheim. Die Kosten betragen circa 20 bis 25 Euro für die
Fahrt, der Eintritt im Schuh-Museum beträgt 5 Euro. Teninger
VdK-Mitglieder erhalten wieder einen Zuschuss. Die Rückkehr
wird gegen 19 Uhr erfolgen. Die Streckenführung erfolgt vom
bekannten Chauffeur Gerhard Z. Anmeldung bei Wolf, Tele-
fon 07641 / 54201. Anmeldungen bitte bis 12. Juni.

i Allgemeines

b Theodor-Frank-Schule Teningen

Open-Air-Konzert am Bauzaun

b Kulturverein Teningen

Nachbarschaftsfest am Sonntag

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Salbei, Thymian und Rosmarin

b CDU-Gemeindeverband

Politischer Frühschoppen am Sonntag

b VdK, Ortsverband Teningen

VdK-Ausflug und Seniorengruppe
Kern/Boos
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Hilla von Rebay ist die Gründungsdirektorin des Guggenheim
Museums. Ohne sie wäre der Name Guggenheim unbekannt.
Durch die Arbeit der beiden Teninger Lehrerinnen Brigitte
Scheelen und Marta Putz wurde die Buch- und Filmautorin Dr.
SigridFaltin imJahr2000aufHillavonRebayaufmerksam.Dann
dauerte es noch vier Jahre, bis sie einen Dokumentarfilm über
die Künstlerin finanziert und fertiggestellt hatte und ein weite-
res Jahr, bis die Biografie über sie veröffentlicht werden konnte
(Libelle Verlag). Der Film wurde weltweit im Fernsehen gezeigt
und international ausgezeichnet. Das Buch ist soeben in der
fünften Auflage erschienen.

Mittlerweile ist Dr. Sigrid Faltin im Stiftungsrat der Hilla von
Rebay Foundation Greenwich, CT, und unterstützt den Förder-
verein Hilla von Rebay in Teningen mit großem Engagement.
Wie hat Hilla von Rebay ihr Leben verändert? Darüber wird sie
mit großer Freude am 1. Juli um 20 Uhr im Rebay-Haus, Emmen-
dinger Straße 11, zugunsten des Fördervereins erzählen. Ein-
tritt 8 Euro, Einlass ab 19 Uhr. Da die Anzahl der Plätze begrenzt
ist, wird um eine Anmeldung gebeten unter Telefon 07641 /
49421 (Anrufbeantworter), 07641 / 47204 oder per E-Mail an:
c.beck-naegele@t-online.de.

Mit Elementen der Stockkampfkunst und des Gehirntrainings
werden Wahrnehmung, Bewusstsein sowie geistige und kör-
perliche Flexibilität trainiert (Vorerfahrungen sind nicht not-
wendig). Diplom-Pädagoge und Stockkampfkünstler Matthias
Seefeld gibt in fünf Einheiten Einblicke in die Stockkampfkunst.

Dieser Kurs findet im Rahmen des Projektes TREFFMAhL
statt. Die Termine sind jeweils freitags, 10., 17., 24. Juni, 1.
und 8. Juli, jeweils von 9 bis 12 Uhr. Ort: Familienzentrum
Rotes Haus, Emmendinger Straße 3, 79183 Waldkirch-Batzen-
häusle.

Eine Anmeldung ist aus Platzgründen erforderlich! Bitte di-
rekt an Alexander Steck wenden, Sozialer Dienst, Telefon 07681
/ 47454-48, oder E-Mail: alexander.steck@wabe-waldkirch.de.

In der Teninger AWO-Seniorenwohnanlage beging Lothar Bür-
klin seinen 80. Geburtstag. Gefeiert wird aber erst am Wochen-
endemitdergesamtenFamilie, zudernichtnurachtKinderund
Schwiegerkinder gehören, sondern auch zwölf Enkel und drei
Urenkel.

Lothar Bürklin wurde am 1. Juni 1936 in Emmendingen gebo-
ren und verbrachte auch seine ersten Lebensjahre in seiner Ge-
burtsstadt, wo schon seit Generationen die Familie ein Friseur-
geschäft in der Markgrafenstraße betrieb. Nachdem der Vater
zur Wehrmacht eingezogen wurde, zog die junge Familie vor-
erst einmal nach Kehlheim, der Heimatstadt seiner Mutter. Dort
wurde der Jubilar eingeschult, beendete aber seine Schulzeit in
Emmendingen. Bürklin wuchs mit sieben Geschwistern auf, ab-
solvierte eine Lehre als Maschinenschlosser in der Ramie und ar-
beitete später in verschiedenen Unternehmen im Kreis Emmen-
dingen. Zuletzt war er 25 Jahre bei Klöckner Ferromatik in Mal-
terdingen beschäftigt gewesen.

1957 heiratete er seine Frau Waltraud, eine geborene Rehm,
die er bei einer Fasnetveranstaltung kennengelernt hatte. Im
Laufe ihrer Ehe bauten sie sich insgesamt drei Häuser, denen
selbstverständlich auch immer ein großer Garten angehörte.
Denn das war neben seiner Werkstatt, in der er Holzschnitzerei-
en und Holzverarbeitungen wie Windmühlen, Treppengelän-
der oder Kinderwiegen herstellte, ein weiteres wichtiges Hob-
by. Nachdem die Kinder ihre eigenen Familien gegründet hat-
ten, wurde das Haus in der Emmendinger Neustraße zu groß
und so bauten sie in Emmendingen-Wasser ein neues Heim. Der
letzte Wohnort in Jechtingen, ein großes Haus mit noch einem
größeren Garten und Teichanlage, musste das Ehepaar dann
aus Altersgründen vor sechs Jahren verkaufen und bezog eine
kleine Wohnung in der Seniorenwohnanlage in Teningen. Da-
nach genossen sie noch einige schöne Kreuzfahrten in den Sü-
den und an das Nordkap, schöne Erinnerungen, an die sie beide
gerne zurückdenken. Auch wenn sich der Jubilar in seiner jetzi-
gen Umgebung wohlfühlt und nach zwei Bandscheibenopera-
tionen weiß, dass es ein Traum bleiben wird, würde er doch ger-
nenocheinmaleinHausbauen,natürlichwiedermiteinemgro-
ßen Garten.

BürgermeisterHeinz-RudolfHagenackerfreutsich,dassesdem
Jubilar Bürklin in der Seniorenwohnanlage gefällt.

b Förderverein Hilla von Rebay

1. Juli: Erzählung von Dr. Sigrid Faltin

b Wabe – Projekt TREFFMAhL

Ab Freitag: „bewusst bewegen“ –
Training für Körper und Geist

b Schöne Erinnerungen

Lothar Bürklin feierte den 80. Geburtstag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Kunterbunt ging es am vergangenen Samstag im voll besetzten
evangelischen Gemeindehaus Nimburg zu. Wetterbedingt
musste das Sommerfest des Kindergartens dorthin verlegt wer-
den.

Die Kinder begrüßten die vielen Besucher mit einer Auffüh-
rung. Gespielt wurde das Stück „Die wahre Geschichte von allen
Farben“ von E. Heller.

Die Großen des Kindergartens übernahmen Sprechrollen.
Die 1- bis 5-Jährigen hatten mit den Erzieherinnen passend zu
den Farben Tänze eingeübt. Es gab einen Stocktanz zum fetzi-
gen Orange, den spritzigen Tanz zum Gelb, die meditativen
Tänze zu Blau und Violett und die lebhaften Tänze zu Rot und
Grün. Verabschiedet haben sich die kleinen Schauspieler mit
einem Lied der Farben.

Damit die vielen fleißigen Helfer das lecker Buffet richten
konnten gab es für alle Besucher noch eine Kamishibai (Bilder-
theater) Vorführung. Die Geschichte handelte von einem Koch,
der schlechte Laune hatte.

Zum Ende der Geschichte hatte der Koch wieder gute Laune
und allen Kindern einen Lolli gemacht, welche er schließlich
auch verteilte.

Anschließend konnten sich die Festbesucher an einem viel-
seitigen Buffet stärken. Die verschiedenen Speisen wurden von
den Kindergarteneltern gespendet. Für die Kinder wurden im
Nebenraum des Gemeindehauses verschiedene Spiele und Kin-
derschminken angeboten. Dies nutzten die Kinder sehr gerne.

Die Eltern hatten an diesem Nachmittag Zeit, um sich besser
kennenzulernen, nette Gespräche zu führen und mit ihren Kin-
dern zu spielen. Trotz der Enge, war man sich einig, dass es ein
schönes Fest war.

Es war mächtig was los.

Die 10.-Klässler der Köndringer Werkrealschule planten im Un-
terrichtsfach BOB unter Anleitung selbstständig ein Assess-
ment-Center bis hin zu den Auswertungskriterien. „Um unse-
ren betrieblichen Kooperationspartnern immer wieder Einbli-
cke in unsere berufsorientierte Arbeit zu ermöglichen, haben
wir in diesem Jahr die Herren Michael Allgaier (Kaufmännischer
Leiter der Firma TRUMPF Werkzeugmaschinen Teningen
GmbH) und Marcus Koch (Stukkateur) eingeladen, an dieser
Form des Personalauswahlverfahrens teilzunehmen. Sie haben
sofort ihr Mitwirken zugesagt“, erläuterte die Koordinatorin
für Berufswahl, Tina Ehlert. Somit war mit vier Schülern als As-
sessoren und zwei „Chefs“ das gesamte Bewertungsteam kom-
plett, während die restlichen Schülerinnen und Schüler sich den
Aufgaben stellten. Das Assessmentcenter besteht aus vier Auf-
gaben: Selbstpräsentation, Gruppendiskussion, Kurzvortrag
und Postkorbübung. Sowohl die Durchführungen als auch die
Vorbereitungszeiten unterliegen festen Zeitvorgaben, in de-
nen die Kandidaten in jeder Phase beobachtet und bewertet
werden. Während im tatsächlichen Assessmentcenter die ab-
schließende Auswertung hinter verschlossenen Türen stattfin-
det, erhalten bei uns die Schülerinnen und Schüler die Gelegen-
heit, im Fishbowl an diesem Auswertungsgespräch teilzuneh-
men. Somit erfahren sie exklusiv, wie sie bei den „Unter-
nehmer“ angekommen sind und nach welchen Kriterien eine
Auswahl stattfindet.

Im abschließenden Gespräch waren sich die Teilnehmer dar-
über einig, dass es anstrengend war, ständig unter Beobach-
tung zu stehen. „Jetzt weiß ich, wie ich mich im Ernstfall auf die-
se Art von Bewerbungsverfahren vorbereiten kann.“ Thomas
Gaisser,Rektor:„Füruns istes selbstverständlich, ständig imDia-
log mit Betrieben zu stehen. So wissen wir stets deren Anforde-
rungen an ihre zukünftigen Azubis, um unsere Schulabgän-
ger/innen im geschützten Raum darauf vorzubereiten. Genau
deshalb haben wir ja auch die Rezertifizierung des Berufswahl-
siegels erhalten“. Übrigens: Das Assessment-Center ist mittler-
weile ein weitverbreitetes Personalauswahlverfahren, das un-
termehrerenBewerberndiejenigenermittelt,diedenAnforde-
rungen eines Unternehmens und einer zu besetzenden
Ausbildungs- oder Arbeitsstelle (am besten) entsprechen.

Die Teilnehmer

b Evangelischer Kindergarten Regenbogen Nimburg

Sommerfest mit buntem Programm

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Assessmentcenter in Köndringen
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Seit vielen Jahren bemüht sich die Nikolaus-Christian-Sander-
Grund- und Werkrealschule in Köndringen um eine möglichst
gute Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler auf ihr Berufs-
leben. In ihrem Leitbild heißt es: „Wir fordern und fördern ihre
Stärken und Fähigkeiten, um sie über die Schule hinaus auf die
Berufs- und Arbeitswelt vorzubereiten.

Ein Weg dazu sind berufsorientierte Kooperationen mit an-
sässigenFirmenundPersonenausdemWirtschaftsbereich,aber
auch als ein elementares Bindeglied, die Zusammenarbeit mit
der Agentur für Arbeit in Freiburg. Schon lange arbeitet die
Schule daher mit der Agentur für Arbeit zusammen. In ihr wird
ein potentiell wichtiger Partner bei der Berufswahl gesehen.

Jetzt wurde erneut ein Kooperationsvertrag mit der Agentur
für Arbeit unterzeichnet. Rektor Thomas Gaisser war es eine
Freude, sowohl Christian Ramm, Dietmar Schwörer und Ellen
Geisert von der Agentur für Arbeit, einige Vertreter der Koope-
rationspartnerwieCarmenKopfmannvonderFirmaKopfmann
Elektrotechnik,HansFarina,MarkusKochvonderFirmaStucka-
teur Koch, Schulamtsdirektorin Angelika Pummer sowie Bür-
germeisterHeinz-RudolfHagenackeranlässlichderUnterzeich-
nung begrüßen zu dürfen. „Wir freuen uns, dass sie heute zur
Unterzeichnung des Kooperationsvertrags gekommen sind.
Die Agentur für Arbeit ist ein wichtiger Partner, wenn nicht der
wichtigste bei der Berufswahl, insbesondere gilt dies für die
Werkrealschule“, so Gaisser bei der Begrüßung. Die starke Aus-
richtung hin zur Berufsorientierung zeigt sich auch im Unter-
richt, bei Praktika und Projekten. Insbesondere auch bei den
Preisen, die man mittlerweile beim NFTE (Network for Teaching
EntrepreneurshipDeutschland)erringenundvorallemauchbei
den Kooperationsverträgen mit ansässigen Firmen, wozu auch
die EHT Werkzeugmaschinen GmbH gehört.

Des weiteren offenbart sich der Erfolg der Bemühungen
auch in der Auszeichnung mit dem „BoriS“-Berufswahl-Siegel,
mit dem die Schule erneut 2013 ausgezeichnet wurde. Die Kri-
terien zur Auszeichnung sind Projekte aus Maßnahmen und

Aktivitäten der Berufs- und Studienorientierung. Allerdings
müssen sie über die in den Bildungsplänen und den Verwal-
tungsvorschriften geforderten Standards weit hinausgehen.
Dabei muss es sich um bereits durchgeführte Maßnahmen im
Sinne der Berufs- und Studienorientierung handeln.

Erfolge, die auch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
mitdenWortenzuwürdigenweiß:„Wirwissengerade inTenin-
gen, wie wichtig berufsorientierte Schulen sind, und freuen uns
natürlich, dass unsere Unternehmen mit dabei sind. Was ich
richtig gut finde, ist die Tatsache, dass man heute mal die Gele-
genheit hat, der Öffentlichkeit zu zeigen, was die Werkreal-
schule leistet“. Dem stimmten auch Schulamtsdirektorin Ange-
likaPummerundChristianRammvonderAgentur fürArbeitzu.

ChristianRammvonderAgenturfürArbeitFreiburgundRektor
Thomas Gaisser unterzeichnen den Vertrag.

Von links nach rechts Angelika Pummer, Ellen Geisert, dahinter Dietmar Schwörer, Sabine Hoffmann, Carmen Kopfmann, Thomas
Gaisser, Heinz-Rudolf Hagenacker, Tina Ehlert, Christian Ramm, Michael Hassler, Marcus Koch, Hans Farina und Markus Walter.

b Starke Ausrichtung auf Berufsorientierung

Nikolaus-Christian-Sander-Schule erneuert Kooperationsvertrag
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Der Wettergott meinte es überwiegend gut mit Gisela Stahl-
Bührer, die am vergangenen Samstag den Garten im Anwesen
Menton für Besucher beim Tag der offenen Gartentür präsen-
tierte. Rund 300 Besucher konnten über den Bauerngarten mit
vielen ideenreichen Dekorstücken, durch den Obstgarten und
durchdasebenfallsgeöffneteMuseumflanieren. Immerwieder
wurden sie durch die Exponate aus der Vergangenheit auf eine
Zeitreise geschickt und verbanden mit diesen eigene Kindheits-
erinnerungen. Auch vier Drittklässler hatten innerhalb ihres
Schulprojekts zur Auflage bekommen, Garten und Heimatmu-
seum zu besuchen, und waren nach anfänglicher Skepsis und
Unlust am Ende begeistert und interessiert. Sogar aus dem El-
sass waren Besucher angereist, die durch die Teilnahme elsässi-
scherGartenbesitzeraufdasProgrammaufmerksamgeworden
sind. Und durchweg alle Gäste, die von Gisela Stahl-Bührer, Mo-
nika Groneberg und Christel Stelzer mit Speckbrot und Bibilis-
käs sowie Getränken verwöhnt wurden, waren von der Ver-
knüpfung Bauerngarten und Museum überrascht und einge-
nommen.

Eine weitere Gelegenheit, diese Symbiose zu erleben, bietet
sich am Sonntag, 3. Juli, ebenfalls ab 11 Uhr. Als kleine Kostpro-
be werden Früchte, trink- und essbar ausgeschmückt mit Gar-
tenerträgnissen, angeboten.

Museumsgarten

Bauerngarten des Heimatmuseums. „Mal schauen was die Erd-
beeren so machen ...“

Die Jahreshauptversammlung der Leichtathletikabteilung des
TuS Teningen brachte bei den Neuwahlen zum Abteilungsvor-
stand einen Führungswechsel. Nach langjähriger Führung der
Abteilung trat Joachim Binkert bei den fälligen Neuwahlen für
das Amt des Abteilungsvorsitzenden nicht mehr an. Unter
Wahlleitung von TuS-Präsident Markus Birmele wurde Annette
Ehrler zur neuen Abteilungsvorsitzenden gewählt. Annette
Ehrler ist seit Langem bei den Leichtathleten als Trainerin und
Mitglied in der Vorstandschaft aktiv und gewährleistet damit
einen reibungslosen Übergang in der Abteilungsführung.

Die neue Vorstandschaft setzt sich aus Rudi Blunk als Kassen-
wart und den Beisitzer/Innen Elke Sauer, Heidrun Heitzmann,
Jörg Müller, Manfred Lipp und Joachim Binkert zusammen.

Die TuS-Vorstandschaft und alle Leichtathleten wünschen
Annette und ihrem Vorstandsteam alles Gute mit viel Spaß und
Erfolg bei ihren Vorhaben rund um die Leichtathletik in Tenin-
gen.

b Heimatmuseum Menton

Ein Win-win-Ereignis
für Bauerngarten und Heimatmuseum

b TuS Teningen Leichtathletik

Annette Ehrler führt Leichtathleten an
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Am Mittwoch, 15.6.2016 ist das Pfarramt geschlossen.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 12.6., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Taufe von Sofia Florioiu,
zeitgleich ist Kindergottesdienst (Prädikantin Stöcklin). Mo.,
13.6., 20 Uhr: Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 9.6., 9.30 Uhr: Allianz-Gesprächskreis; 20 Uhr: Gesprächs-
kreis für Frauen bei Krayer. So., 12.6., 19.30 Uhr: Gemeinschafts-
stunde im Gemeindehaus. Di., 14.6., 19.30 Uhr: Gebetsstunde
bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 10.6., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
11.6., 14 Uhr: Trauung von Anouk Wemhöner und Kevin Dold.
So., 12.6., 10 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Georg Interschick; es
findet die Taufe von Marie Krenkel und Emil Lewko statt. Di.,
14.6., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 9.6., Abfahrt 10.20 Uhr in Bottingen und 10.30 Uhr in Nim-
burg zur Gemeindefahrt in den Europa-Park; 17 bis 18.30 Uhr:
Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorprobe. So., 12.6., 10.30 Uhr:
Gottesdienst beim Bottinger Sonntag im Kindergartengelände
Bottingen (Pfarrer Klaus Halberstadt), kein Kindergottes-
dienst; 19.30 Uhr: Musik in der Bergkirche mit dem „Acanthus
Kwartet“. Mo., 13.6., 14.45 bis 16.30 Uhr: Krabbel- und Spiel-
gruppe Evangelisches Gemeindehaus Nimburg, Jugendraum,
Breitackerweg1, InfobeiFrauDeuschle,Telefon07663/912740;
17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr:
Girls-Club. Di., 14.6., 14 Uhr: Handarbeitskreis; 20 Uhr: Konfir-
mandenanmeldung im Gemeindehaus, Breitackerweg 1.

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1. auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 9.6., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach); St.
Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfar-
rer Rochlitz) für Tochter Rita und die Verstorbenen der Familie
Schmitz-Napierala. Fr., 10.6., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet) für Johann Brupbach
und Angehörige. Sa., 11.6., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein) für Karl und Cä-
cilia Trenkle und Angehörige. So., 12.6., St. Marien, 10.30 Uhr:
Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein), anschließend „Eine-Welt-Ver-
kauf“ im GZ. Mo., 13.6., St. Gallus, 20 Uhr: „Entspannung und
Vitalität durch Kinesiologie“ Kurs im GH (BW Heimbach); St.
Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Di., 14.6., St.
Gallus,16.30Uhr:KatholischeÖffentlicheBüchereigeöffnet;20
Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr:
Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 16.6., St. Gallus, 20 Uhr:
Yoga Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 18 Uhr: Rosen-
kranz; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 12. bis 17. Juni:
So.,12.6.,14Uhr:GottesdienstmitAbendmahl.Mo.,13.6.,16.30
Uhr: Mäusetreff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (In-
fo: 07641 / 9590181). Di., 14.6., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi.,
15.6., 16.45 bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr:
Teenkreis. Fr., 17.6., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
GottesdienstesindamSonntagum9.30UhrundamDonnerstag
um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hungerberg
21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


